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Forts. Z.5 soll richtig heissen "vollziehen" statt "verfassen". 


Z.20, soll richtig heissen "Verfahren" statt "Vorgaonge." 


4.6, soll richtig heissen 'missbilligen! statt "mit Bedenken fragen muessen", 
Z.14, soll richtig heissen "solcher unangreifbar" statt solcher angreifbar". 


4 2, soll richtig heissen "wegen Verschwoerung! statt "auf Grund des 
Verschwoerertuns", 
Ae Lë u. 13. Sollen richtig heissen "Die eigentlichen Vorbrechen" 
statt "Substantiv gesprochen, sind die Verbrechen", 
LI 


. richtig heissen "sind zugegeben H statt "zugegeben!, 


heisson "passender" statt "geschicktor",. 


4.64 soll richtig heissen "von der Ge-chichto als such im! 
stett "fuer die Geschichte rls euch fuor den", 

4.1 soll richtig hoisson "Bruch" statt "Vorrat". 
Z. 7 soll richtig heissen "dio Fezi" statt "Deutschland". 

e ' c A 
Z. 6,8011 richtig hoisson "Arboitsfront bekannt war" statt '"Arboitsfront!!, 
‚2. 7,soll richtig hoisson "vorfuegto" statt "kontrollicrte". 
4.17 soll richtig hoisson "Anforüorungen oinos Krioges" statt "Kriegsnot- 


vondigkoiton! 
4.12 soll richtig heissen "seinen unabsonderlichen Entschluss" statt 
2.19 soll richtig heissen "passto dio Tat dem Ziolo en" statt "lioss cor 
T-t don Zweck folgen". 
Z.11 soll richtig heissen "don Rochtsvollzug und die" statt 
"dio Ausfuchrung dor Rechtsberkoit und dio! 


4.7-8 soll richtig hoisson. "waren in diesor Hinsicht nicht besser e 


statt "entzogen sich diosor Anstockung nicht mohr vio dio! 


@9 soll richtig heisse "Rogoln dor Kriogsfuchrung " statt "Xriogsfuch- 
rungsrogoln'", 
4 25 soll richtig hoissen "Boschroibune"statt "3ozoichnune', 








Ty 


Se 91, Zə 25, soll es richtig heissen "Beschreibung" statt 
"Bezeichnunge". 

Se 9, Ze 32, soll es richtig heissen "gefasst" statt "gebildet", 

Se 24, Ze 10, soll es richti- heissen "ergebenes" statt "ergebendes", 
Be 24, Ze 21, soles richtig heissen "befestigte" statt "erhaertete". 
Se co Kopf: Seite 25 des Originals. 


Se 25, Ze l, soll es richtig heissen: "fo rderte den" statt "wirkte 


Se 25, Ze ll, soll es richtig heissen: "Hebel " statt "Drosselhebel", 
9. 26, Ze ll, soll es richtig heissen: "Bereits" statt "schon fruch", 


9. 27, Ze 12, soll es richtig heissen: "Luxcmbure" statt " Luxem- 


Se 27, Ze 20523, soll es richtig heissen; " In der erschreckonden 
Aufeinanderfolge und dem Verlaufe dieser Kriege erfolgte bis lanre 
nach Vollendung der Angriffsverbrechen kaum ein Schritt .... ablicf", 
statt " In der erschreckenden Aufeinanderfolge umidom Verlauf dicser 


Kriege erfolgte keum ein Schritt, der nicht nach dem Hauptplan 
nachreoräneten 


T^ 


` em ~ = ^^ e Le «^ 7 
oder cinem/Schem und Fehrpla 


D 


ablief, lange nach Vollendung 

der Angriffsverbrechen," 

Se 29, 2. 3, soll richtig heissen "begegnen" statt "stellen sich zu", 
Se 29, Zu 4, soll richtir heissen "Bewcismaterial" statt "Tall", 


9. 29, Ze 28, soll richti- heissen " entsprechenden" statt "korres- 


Se 29, Forte, Ze 10, soll richtig heissen "Gasse" statt "Alice", 
Se 30, Ze 4, soll richtig heissen "Absicht" statt "Zweck", 

Se dO, Ze 29, soll richtir heissen "Untersuchung" statt "Analisierune" 
S. 30, Forts. Z, 3, soll richtig beis en, "Beschreibung statt 
"Bezeichnune", 

Se 50, Forts. Z 4, soll r.citig¢ heissen "Ts wird jedoch unsere 
Sache nicht abtracglich sein, wenn wir zugeben,dass keiner der 
Angeklagten rein abstrakt den Krieg wollte" statt "Ich will jcdoch 


unscren PProzess nicht mit der Annahme schaedigen, das als cin 


rein begriffliches Unternehmen keiner der Angeklagten don Krice ge- 


wuenscht ksette," 
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Seite 3, 


S. 31, Z 16, soll richtig heissen " dann" statt "damals", 
, soll richtig heissen, " enfaellt diese Behauptung der 
Selbstverteidigung" statt "faellt dieser Beweis der Selbstverantwortung' 
S. 32, Eortsetz, Z. 3, soll richtir heissen H Feinde" statt "Freunde", 
S. 32, Fortsetz. Ze 10, soll richtir heissen "moeglichen" statt 
Nmaechtigen", 

Se 35, Z. 3, soll richtir heissen "staerkten" statt "aufbauton", 

S. 37, Ze 20, soll richtig heissen " hatte ecine Schlussrollo" statt 
"spiclte seinen Stichteil", 

S. 37, Z 2, soll richtir heissen " dieser gestuerzten Macnner" 

statt "derjenigen, die gefallen sind." 


"cine klare Anklage" statt "einen 


e 
e 
Ce» 
AA 


Se 40, Z 3, soll richtir heis: 


ct 


soll richti^ heissen "Di instverpflichtunge", statt 


hi 
4 


"Pflichtar"eit ", 


` 


S. 44, Z 6 u, % sollen richtig heissen, "gclasen" statt "schmei- 


S. 44, F. Z 10, soll richtis heissen "wuerde man von dicsen lscnnern 


sagen "statt "wenn sie von diesen Maennern sagten", 


S. 44, F, Z 11, soll richtig heissen "so" statt "dann," 
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(Seite 1 des Originals, Fortsotz.) 
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(Scite 2 ucs Orir.) 
jisher noch nicht raüiceht worden sci, 27s .bkommen von London, o» c8 
jetzt nouc Grundsactzc ^ufstollt odor bloss “ite nicdorlort, beceutou ZG 
lonf^lls cine Äcnderunr iz Voolkorrocht, dic ungcfachr cer Evolu tion acs 
ocrtlichen Cosctzos ontspricht, cls dic Menschen 7ufhocrton, oortlicno Ver- 
rochen mit "Zoterreschrei" zu bostrefen und becgannen, Logik und Untcrsu- 


e^ o 9471 = » is B xw e d a ag am Ty Wes T o La en di ei, T. JOE 
chung cls Gruncdlace der (bio clinzurucnrcn. vile Gene ins chaft Gcr Vior 
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+ e -A , T m a * Al ex aod 
+ Cite 2 aues Oric. H "y = Vi Uv e ) 
D , ' e em e 8 a A. . E nis : e da ^ a v Daw 
sind. Als Internationales Lilitaersericht stolli cs cine Forte 
g mm . $ , D » . m ch e a Tat Ld d T el^ 
sctzunr des Kriersbestrebens dor jlliicrton Nationen der. ls 


t ist cs durch das rericntliche 


u” 


y 4 3 s iL" - "78 eh + fy ers : 
Internationaics ..ilitoor:;oric 
: ^1 d el TM ennhattrn ynecore vellet iare 
Vorfohron und dic wesentlichen Eigenheiten unserer respektiven 
1 


H g $ ’ * ‘ iam E J in ii = ia » 
juristischen xer stactsrcentlichen Systome nicht roouncen und 


seinc Entscheicuncen werden auch keine Praezcdenzfaclle in das 


innere System von Zivilrgerechtsbarkeit ir; oncoines Landes cin- 








Im 


(Seite 3 des Originals) 


Militaergericht steht cs ueber dem ocrtlichen und voruebergehenden und 
sucht seine Fuehrung nicht nur in Voelkerrecht, sondern auch in den Grund- 
Setzen der Rechtswissenschaft, die dio Voraussetzungen der Zivilisation 
sind und schon lenge in die Gesetzbuecher aller Nationen eingegliedert 
waren, 

Wir koennen einer Sache sicher sein. Die Zukunft wird niemals 
mit Bedenken fragon muessen, wes die Nazis zu ihren Gunsten haetten 
sagen koennen. Die Geschichte wird wissen, dass sie sagen durften, was 


inner zu sagen were Ihnen würde eine Art von Prozess gewachrt, wie sic 


ihn selbst in den Tagen ihres Prunkes und ihrer Macht nieuals irgend 


T 
E 


nden gugest^náen heetten. 

Aber Änstaendickeit stellt noch lenge keine Schweoche dar. Dic 
ausscrordentliche gerechte Behenälunesweise in diesen Vcrhocron ist 

cin Zeichen unserer Stacrke. Der Fall der Anklagebchoorde schicn au 
Ende seiner Vorbringuns als solcher angreifber, weil er so stark auf 
deutschen Urkunden von unbestrittenor Echtheit ruhte. Aber erst cas 
wochonlenze Bohren an diesen Fall von cine: nach dem anderen der Ange- 
klasten hat seine wahre Strerke gezeigte, Es ist eine Tatsache, dass 

dio Aussagen der AÄngekleeten jeglichen Zweifel an ihrer Schuld beseitigt 
heben, der wogen des aussorordentlichen Charakters und der Ungchener~ 


mm 


lichkeit dieser Verbrechen vorher viellcicht noch bestanden habon nag. 
Sie haben mitecholfen, ihre eigene Verurteilung zu unterschreivon. 

Die Gerechtigkeit het aber in diesem Fall nichts nit einigen 
Einwendungen zu tun, die von den Angeklagten oder ihren Verteidizern 
vorsehrrcht wurden. Wir haben die Werte ihrer ganzen dunklen und 


gewundenen Philosophio bisher nicht diskutiert und wir brauchen das 


auch jetzt nicht zu tun. Wir haben sie hier nicht vor Gericat gestellt, 
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weil sio vorhasste Ideen in sich tracen, Wenn sio c 


ist es ihr gutes Recht, sich von der hebrncischen Zrbscheft an Gor 
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(Soito 8 dos Oris, Fort,) 


Zivilisation, zu dor auch Doutschland -cinst &ohoorto, loszusagon,. Es 

ist auch nicht unsore Angclesnhoit, Cass sio auch don hollonischon 
Einfluss 6Cnauso absolchnt habon. Das intolloktuollo Bankrott und dic 
&oistigo Vordrohune dos Nazirozinos waron nicht zur Angclceonhoit dos 
Voolkorrcehtos &owordon, wonn sio nicht dazu vorwendot wordon wacron, 
das Horronvolk 4n Stochschritto ucbor intornationale Grenzon marschicron 
zu lasson, Es sind night ihre Ifecn, sendorn os sind ihre ooffontlichon 
Handlungen, die wir als Vorbroehen anklagen, Ihr Glaube und thro Lehron 
Sind bloss als “owGiematertal fuor ihr Hotiv, fuor ihre Absicht, ihr 


Wisson und fuer ihro Plecno von Wichtigkoit, 








(Scito 4 des Orig.) 

Unsere Anklezo richtet sich gogon den gosotzwidrigen Anzriff, jococh wir 
vorurtoilon weder die Bowogzruende, noch die Hoffnungen oder Inttacuschunzen, 
dio Doutschland dazu gefuchrt haben, zuti angriffskri e als zu cinom Instrunont 
ssinor Politik zu greifon. In Gegensatz zur Politik befasst sich das Gesotz 
weder mit dom Guten oder dem Uebel Gas. status quo, noch mit dor Rcechtfortizune 
von Nisstaonden dagegen. Es vorlangt bloss, dass der status guo nicht curch 
Gowaltmassnehmon anzerriffen wuerde, und dass man don Yriocgs nicht zum Instrument 
dor Politik machen durfte. Wir moegen annehmen, (Ass die in don dreissiger 
Jahren ecschaffenen Probleme Insinandergreifonde ap othnologisch¢ und kulturelle: 
Yolrssruppen, Wirtschaftssruppen und des widersachlichen nationalen SInrgeizos 
euch woitorhin schwierige Probleme fuor Deutschland und dio anderen Voelker Euro- 
pas bilden werden. Wir moogon usberdies Zug gobon, dass der Wolt keino politische: 
odor rechtlichen Mittel zur Vorfuoceune standen, un einen ohr^aron unc bpehilflichor 
andoren Ausweg als diesen Krics herboizufuchren. Angesichts isser Problem 


vortoic 


LA 


son wir wetter dio Ethik noch dio Weisheit irzondeines Staates, cin- 

os 
schlicsslich unsoros eigenon. Doch wir betonen, dass/jetzt ebenso cosotzwicris 
und vorbrochorisch ist, wie es in con letzten Jahren vor 1939 war, wonn Deutsch"- 
land oder irgendein anderer Staat durch einen anzriffskrioz Misstaoi nden abhel- 
fon will oder eine Ausdehnung sucht. 

Lesson Sio mich einon hauptsacchlichen Punkt botonen: Die 
Staston haben durch die Verurteilung irgonácinos Mg okLagton nichts zu zcowinnen, 
wonn wir nicht seino Schuld in mindestens oinen Punkte dor Anklageschrift bowci- 
son koonnon.  Irconówolchos Resultat, welches das klaro unà kritische Urteil de 
Nachwelt als unccrocht erklaeren konto, wuerde keinen Sio; fuer irzenleinen 
der an Qioser Anklage beteiligten Staaten bečouten, Yor uns liest jedoch cie 
“usommonfassune der auszesprochenon Beweise sines Yerbrechertuns, und wir haben 
(io fadonscheinisen Intschuldicungen und erbaermlichen Ausroden cor angeklesteon 
rohoort. Das schwobende Urteil, mit welchen wir diesen Prozess begannen, ist 
wn nicht mehr angemessene Die Zeit ist gokommen, ein endgueltiges Urteil zu 
facllen, unà sollte das Verfahren, wolehos ich hier vorbringe, hart und unnach- 

8^ 
giobic orschoinen,/ ist dies nur, weil der Bewels o8 Su gogtoltot. 
/liolloicht kann ich keinen besseren Dienst loiston, els zu versuchen, dieses 


Vorfahren eus dem Morast cer dic Protokolle fucllenden Binzolhoiton herauszu- 


heben und Ihnen dia klaren Umrisse cines Prozesses Zu unterbreiten, wolchsr in 


soinor Einfachheit so oinàrucksvoll ist. 
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( Seite 5 des Orizinals ) 


Eine Woche vor dem Einfall in Polen sazte HITLER zu seinen Militnerbefchls- 
haberns "Ich verde fuer den Ausbruch des Krieses einen propazandistischen 
Grund angeben, ganz zleith ob er glaubhaft ist oder nicht. Der Siezer wird 
spaeter nicht zefraft, ob er die Wahrheit zesazt hat oder nicht, In der 
Kriesfuehruns kormt es nicht auf das Recht an sondern auf den Siese" (innerk, 
^io" 
des Ucbersetzers: freie Uobersetzunz,) (120) 
Der propazandistische Zwischenfall wurde dann auch geschaffen, inden nan Kon- 
zentrationslaserinsassen in polnische Uniformen steckte, um den Anschein 
eines polnischen Anzriffs auf einen deutschen Rundfunksender ^n der Grenze 
(121) 
zu erwecken. Schon frueh wie im Auzust 1938 erschien zum ersten al der 
Plan, Belzien, Holland und Luxenburg zu besetzen, iu Zusarmıenhangz mit dor 
(122) 
Anzriffsplan auf die Tschechoslovakeie Die Ansriffsaebsicht wurde in Mi 
1939 zun Prosmmmals HITLER zu seinen Befehlshabern sazte; "Die hollaendischen 
und belzischen Luftstuetzpunkte sind mit :;nffcn;evalt zu besetzen, Neutrali- 
tactserklaecrunzen sind unbeachtet zu lassen," So wurden die nachfolzondcn Krie 
schon Terlant, ehe der erste von Stapel lief, Dies waren die scrzfaolti:;st 
zeeplanten Krieze in der zanzen Geschichte. In der erschreckenden Aufeinander- 
folre und den Verlauf dieser Irieze erfolzte keun ein Schritt, dor nicht 
nach dem Hauptplan oder einen rnecehze-rdneten Schema und Fahrplan ablief, 
Lanze nach Vollendunz der Anrriffsverbrechen. 

Die Kräczsverbrechen und Verbrechen zezen die Menschlichkeit waren auch 
keine planlosen, vercinzelten oder spontanen Taten, Abzeschen von den une 
abstroitbaron Beweis ihrer Planung cnuczt es, sich zu fraröm, ob man sechs 
Millionen Menschen von der Bevoelkerunz verschiedener Nationen auf Grund 
ihrer Geburt und ihres Blutes absondern konnte, ob man sie vernichten und 
ihre Leichen wezschaffen konnte, wenn dieser Vorzanz nicht in den allzemeinen 


Plan der Rezicrunz hineinzepasst hactte, Hactte man die Versklovunz fucnf 


Millionen ijrbeiter, ihre Zwanssdienstleistuns, ihren Trensport nach Deutsch- 


land, ihre silung in das passendste arbeitsfeld, ihren Untcrhalt - venn 
an lanzsar, erhunzern als Unterhalt bezeichnen kann - ihre VUebervachunz 


durchfuehren koenncn, wenn dies nicht in den Gesantplan hineingepasst haette? 


ep Oe 











(Scito 5 des Orig. Forts.) 


In dor Tat, Tausende von Dokumenten und mehrere tausond Seiten von 
Zougcnaussagen bohandeln eine Epoche und verbraiten sich ucher cinon 
Kontinent uri beruchren beinahe jodon Zweig menschlichen Bostrobons. Sie 
bolouchton besondsre Gebicta, wie Diplomatis, Entvicklunzon und Xriog zur 
Soc, Krieg zu Lande, die Entstchungszeschichte des Luftkricgos, cic Poli- 
tik dor Nazi-Machterlanzunz, Finanzen und Wirtschaft eines totalitacren 
Krioges, Sozislwissenschaften, Kriminalwissenschaft, Massen-Psychose und 
Masscn-Pathologic. Ich muss es den Wissenschaftlorn ueberlassen, Gio Be- 
wcisstuccko durchzusiebon und ihre Svozialbuecher derusher zu schroiben; 
cinstwcilon will ich Ihnen in zrossen Zuogon die Verechen schildern, welche, 
wenn sio 21s rechtmeessig anzenommen wuerden, cen Fortbestand Gor Zivili- 
sation gefachrden wucrden. Ich muss, wiv Kiplinz secto,'"oino scilonzrosse 
Leinwend mit einem Fometenhaar—Pinssl tuenchen" ("splash at a ton-lcazue 


convas with brushes of comet's hair Hl, 
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( Seite 6 des Grizinals, Forts, ) 


Zu diesem Zwecke wurden neue politische Verbrechen geschaffen, Ausser 


der Nazi Partei eine andere politische Partei zu orzanisieren oder zu 


(4) 


unterstuetzen, wurde als Verbrechen erklaert. Vorbreitun; eincr falschen 
oder uebertriebenen oder einer zezen den Staat oder Partei :erichteten 


Behauntun?, wurde zum Verbrechen emacht, Gesetze wurden mit einer 
L a? e 


derartisen Zweideutizkeit erlassen, dass sie zur Bestrafung beinahe jeder 
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(Seite 7 des Orzinals) 


unschuldisen Handlung Anwendung finden konnten, So wurde zum Beispiel 


(6). 


"jeiwode Tat, die dem Volkswohl schaedlich war"zum Verbrechen erklaert 


Die Lehre der sestrafung auf Grund von Vergleichen wurde eiingefuchrt, 
um dadurch Verurteilung fuer Taten zu ermoezlichen, fuer dio es keinen 
Gesetzesparagraphen „ab (7). Justizminister Guertner erklaerte 
Nationalsozielismus betrachte jede Verletzung der durch eine Gemeinschaft 
fuer sich aufzestellten Existenzzicle ein Vergehen per se und dass dio 
Handlung bestraft werie3 koennte, obwohl sio nicht ein Vergehen gegen 


ein "offiziell" bestehendes Gesetz sei (8), 


Die Gestapo und der SD waren Instrumente eines Spionacesystons, 
dass das ganze oeffentliche und private Leben durchsetzte. (9) 
Goering kontrollierte eine persoenl:che Telephonabhoerenlazo (108, 
Jele Geheimhaltung der Verbindunesmoeslichkciten wurde abgeschafft 1). 
Die fuer jede 50 Haushaelte cinecsetzten “artei Dlockleiter spionierten 
andauern] innerhalb ihres Sehkreises a2). Dank dieser Sespachun: wurden 
Einzelpersonen in '"Schutzhaft" unà in Konzentrationslager ohne Gerichts- 
verfahren irgendwelcher 13) nt und ohne Angabe der Begruendung dafuer 
absefuehrt (14). Die parteipolitische Polizei wurde der gesetzlichen 
Verantwortung fuer ihre Handlungen enthoben (15), 

Nachlem alle Verwaltungsbetriebe unter Nazikontrolle gebracht und der 
Reichstag jeder “andlungsfachigkeit beraubt War, blieb der Richterstand das 
letzte Hindernis, das der Schreckensrezierung tim Weze stand (16), seine 
Unabhaensiekeit war bald vergewaltigt, nachdem er dahin unorganisiert wurde, 
dass Gerechtickeit etwas Kaeufliches wurde 0, Richter wurden aus politischen 
oder rassischen Gruenden ausgestosson; Man bespachte sie und uebte Druck aus, 
ua sie zum Eintritt in die Nazi Parte! :ü bewegen (18), Nachlem das Reichs- 
gericht drei der von den Nazis der Reichstags Brandstiftung beschulticten 
vier iaenner freigesprochen hatte, wurde Redatsprechung in Vorratsfacllen 
einem neu geschaffenen Organ, dem sogenannten "Valksgerichtshof" ucbertragen, 


der aus zwei Richtern und fuénf Parteifunktionacren bestand (19) 


= 12 - 
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(Seite 7 des Originals , Fortsetzung) 


Der in diesem Gerichtsaaal vorzefushrte deutsche Film, ueber diesen 
"Yolkscerichtshof" An seiner Taetigkeit, zeigt, wie der das Praesidium 


fuchrende Righter sprachlose Angcklagte nit parteilichen Schnaehungen 


ucberhaeufto (20). Besondere Gerichtwhoefe wurden zur Aburteilune 
politischer Verbrechen geschaffen: als Richter wurden ausschliesslich 
Partcimitelicder ernannt G21) , "Richterbriefe" instruterten diese 
Strohrichter ueber die "Grundrichtung", dio sie einzuhalten hatten (22). 
Die Folge davon war die Abschaffung jeder friedlich gehandhabten 
Moeglichkeit die Regierung entweder zu hindern oder zu aendern. Nachdem 
sich lie Nazis den Eintritt zur Macht erschlichen hatten, warfen sio die 


Tuer vor der Nase aller derjenigen zu, dio etwa auch versuchen koennten 


e, Io 
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Sintritt zu erlausen. Nachden nur das Gesetz wer, was die Nazis ^is solc..es 
bezeicaneten, wurde jede Forn des Widerstendes entwurzelt uni jeio abweichende 
Stinne wurde erstickt. Deutschland bef:n? sich in den Krallen vines Polizol- 


8 cl 


steotes, Cer, wi die Aufgebe jeglichen Widerstendes zu erzwin.on, ĉie 
iürcht vor den Xonzentretionslezer els seine Waffe gebrauchte. Dic Partei 


war or Stact; der Staat war die Pertei; Schrecken bei Tage und Tod in der 


Nacht waren des Verfehren von beiden. 
2. Vorbereituns und Zuehruns von Anceriffs:riecon. 


Yon don aweenblicke an, da die Nazis die Macht ergriffen hatten, setzten 
sie unter Missachtune des Vertrages von Versailles fieberhafte, aber hein- 
liche Austrenzunsen, zwecks Russtunz zur Zriezsfuehruns in Bewegung. La Janre 
1933 fanden sio keine Luftflotte vor, Im Jahre 1939 hatten sie 21 Geschwader, 
die aus 240 Staffeln oder unzefaehr 2,400 erstklessizen Flugzeugen bestanden, 
züssi::95 mit Schulflugzeugen und Traansportfluszeu,en. In Janre 1955 fanden 
sio eine Armee vor, die aus drei Infanteric-und 3 Kavallericdivisionen 
bestand. Zu Bocinn des Jahres 1939 hetten sie eine Armee von ol Divisionen 
aufsostellt und ausseruestet, wovon vier Divisionen voll notorisiert und 
vier als Panzercdivisionen eusgeruestet waren, 1933 fanden sie eine Marine 
vor, Zie aus einen Kreuzer und 6 leichten Kreuzera bestend. Zu Beginn ces 
Jahres 1939 verfuezten sie ueber eine Marine uit einem Festanc von 4 Schlachte 
scaiffon, 1 Fluezeuctreeger, 5 Krouzern, 22 Zerstoerern und 54 Unterseedooten. 
Waelırend der Zeit hatten sie auch eine Ruestunzsindustrie geschaffen, Gio sich 
in Leistunesfeehickeit nit jeder anderen in der Welt messen konnte. (23) 

Von Septeber 1939 an wurden diese neuen Waffen in einer Reine von 
unengekusnligsten Kriegen gegen ietionea in Gebrauch gesetzt, mit Genen 
Deutschland Arbitraze- und Nichtaneriffspakte sbgeschlossen natte und in 
Verletzun= von mehrmalizen Versicaerun.en. (24) Au le Sepbtoiiber 1959 -riff 
dieses wieder aufgerusstete Doutsci and Polen an, April des folgenden Jahres 
war Zeuge des Binmarsches und der Besetzung von Daenemark und Norwegen; iu Mai 


wurden Beleien, die Niederlande und Luxemburg ueberrannt. Der noechste rruen- 


ling sah, wie Jugoslawien und Griechenlend angegriffen wurden unc in Juni ces 


a ew 
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Jenres 1941 fand der Angriff suf Sowjetrussland statt. Danach griff 
Japan, das von Deutschland als Bundesgenosse aufgenommen wurde, im Dezember 


1941 ohne Warnung Pearl Harbor an und vier Tage spaeter erklaerte Deutschland 


— 


A 


den Krieg gegen die Vereinisten Staaten. 
Es ist ueberfluessiz, sich in sbstrekte Betrachtungen ueber Schwierig- 


keiten zu ersehen, die anzefueart werden koenaten ueber das, was in Zweifels- 


CR BAC? "m 


faellen als Angriff Linzustollen is’, Anhand der Diskussion ueber die Ver- 
schwoerun: werde ich Ihnen zeizen, dass neca Anwendung jeder Art von Pruefung, 


wie sie von einer berufenen Autoriteet uebernaupt nur angewandt werden kann, 


antar Stu 11 £4 n Anasan e ' ^ “Ao Mar lama nA 34 Tr 
unter Stuctzun. auf all dessen, was der gesunde Menschenverstand ins Feld 
H = 


e LJ e 
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dicser uncosotzuaessicen Ancriffskriego wren, die unter Vorrat be- 
stchendor Vertraere und in Verletzung gecebener Versprechen stattfanden, 
ocsfuchrunz 


Se Kric 





unter Missach : des Voellcorrechtse 

Es ist nicht erforderlich diesen Punkt auf die Tatsachen zu verweisen. 
GOERING erklaert, dass die Leandkriecsbestinmunren hinfrellig wren, dass 
keine Nation unter den in ihnen festeclezten Bogrenzungen einen totalen 


Krio“: fuehren koenne. (25) 


Er sagte eus, dass Deutschland Abzacauncen, 
on i Deutschland beteiligt wer, cekuendict haette, aber dass os 
General JODL!s Wunsch war, dass cofencencononcenen deutschen Siicaten 
dic Einhaltung solcher Bostiz.uncon scitens der Alliierten zumute 
ko.-en sollte, (26) 

Gesenucber dor Sowjetbevoelkerung und den Sowjetgefanzenen kannte 
dio teutonischo Wut jedoch keine Grenzen, trotz der Warnung seitens des 
Admiral CANARIS, dass dio Behendlw..: im Widerspruch zu: Voolkorrecht 
stand. (27) 

Der Anklazepunkzt, der sich mit der Verschwoerunc bescheeftict, or- 
fordert daher nicht die Wiedcraufzechlune der expoerenden Zinzelheiten 
der Hunzertode, des Schlagens, des Mordens, des Zrfrieruns und Gor 
Messoneusrottunc, deron ren sich zurczcbenermassen gegen Cio oostlichen 
Soldaten bediente. Ebenfalls kan: uan es ünbei bewondon lassen, cass 
solche unceosotzzaossico Verfahren wie dic Erschicssung von britischen und 
encrikenischon Flicgern, Misshancalung westlicher Kriegsgefangener, der 
Arboitszwene franzocsischer Kriesseefencener fuer die deutsche Nrics— 
fuchruns, und andere 5bsichtliche Vorletzun^en der Heacer und Genfer 
Aiiea cn - wic sic bowiesen odor als verbrecherische Art cor Kriocs- 
fuchrunc zugegeben wurde - stafffnnden und zwar in Ausfuehrung von Be- 
chlen, die von don hoschsten Befehlsstellen regeben wurden. (28) 


4. Versklovung und Plue | ern der Bevoelkerune 
in besotzten Gohieten. 


Dor Ancel*lacte SAUCKEL, Generalbevollmaechticter fuor den Arbeitseinsatz 
30 
(29) ist 


die Autoritect fuer dic Feststellung, dass "von fuenf Millionen 


Frenderboitern, die in Deutschland arbeiteten, nicht einmal 200,000 


A, Gee 








UN 


H5159 — 0022 


( Boite 9 des Originals (Fortsetzung) 


freiwillig gekommen sind." (30) Do; Angeklecten ROSLNBERG ist cffizicll 
berichtet worden, dass in den ihn unterstcherden Gebieten "Rekrutierun?s- 
methoden angewendet warden, deren Ursprunc man wahrscheinlich in dunkel- 
sten Zeitalter dos Sklavenhendels suchenumesst6 MSL) SAUCKEL selbst 
berichtcte, dass riacnnliche und weibliche Agenten auf Jagd nach Menschen 
gingen, sie in Trunkenheit versetzt. und sie dann "zewnltsax nach Doutsch- 


GH GU m 32 e , e ~ 
land abschleppteni" (32) Diese Hacftlinge wurden in Zuozo verladen, die 


3 i mm e 
natton Daa Ma ın mn as A ` É ichs kb ZE E r a un a ee 
natien, Die toten wurden auf den Stationen hersusceworfen und die Nev 


" . ry 
CD anen wurcen woaonrand da m ` l^ GIE are n hr ` "tf pf e ( > ) 
ecoorenen wurcen waehrend der Fahrt Pus den Zucfenstorn hernusceworfene 56 


wo 18. 








» , e el: em " m ^^ ! "1 . im E 4 ` . "^ | l^ ^M (atta TX 
Sauckel orcnete an, "Cass alte in cor .oiso crnechrt, betreut unc 


1 | LE | a: el za teg = mate 1 Mp, S cem. T (sas Aaa ud 
oononiclt werden nzuosson, dass sie mit don denkbar geringsten .usgaocn 


in hocchstmocslichen jusmasse ous;onuotzt werden", (34) Ungefachr zwei 


jillionen von ihnon wurden unmittelbar in Rucstunss- und !iunitionsbc- 


30m "as ftirt, V9) 


Uricoon ef bb 


Der Direktor des Krupp-Lokomotiv=/erkes in 


Essen beklaste sich bei der Gesellschaft, cass russische Zwans,sardcli- 


tor derart unterernachrt waeren, dass sio zu schwach wacren um ihre 

e 2 A r 6) 1 J. , 9 La * e 1 . ? as IE x 
„rbeit zu verrichten, und dor Arzt cer Kruppwerke bestactigte (ice 
son jacmmorlichen Zustand. (37) Sowjetische Wrbeitcr wurden in Lazer 
umor Gestopowschen sclegt, die Ungchorsan nit Einsperren in cin Kon- 


gontrationsLager oder mit Trhacneen an Ort und Stelle bostrofcn durf- 


(38) 


CMe 

Dio Bcvoolkorung der besetzten Lacnder wurde ausserdom ausgenutzt 
und unbarmherzic unterdrucckt. Gewalttaten waren on cer Tagesordnung. 
Zivilisten wurcen ohne Anschuldisung verhaftet, ohne Recht sbeistand 2b- 


gourtcilt, ohne Verhandlung hinre.i.chtet, Docrfor wurden vernichtct, aic 


- 


moennlichen JZinwonhner erschossen oder in Konzcntrationslaser verbracht, 


dio Frauen zu Zuonpsarboiton verschickt, unc cio Kinder in alle . olt 


TA 


D SKS ; : 
‘/ Des ausnass des Gemetzels in Polon allcin wird von Frank 


, 
^ \ 
zerstrout, ` 


2957.21 véi Wei o E r3 
angodoutcd, Gor berichtct: 
" 2 ’ = $ L e: E. we wr e ' 3 am In, oer 1 Tala 
"enn ich fuor jede sieben Polen, cic erschossen wuracn, 
Ca"? P re un B- K^ 1 y ` a Tat I 4 Y 1 E 
K 3 Lakes SC ii ar wii WO lltc, SO Wuc L 
sit. Ea AS i a AC Ao oT a ee 
it ausreichen, un das fuer dio Plakate not- 
wendice Pepier herzustello:." (40) 


- 
-fo 


mm 4 3 d 2 af. ^ H "^ , - : ^ ‘ 2 a - es sat , e e , . L 
lian kann von Leuten, dic lionschon versklaven, nicht crwarten, dass sic 


sich der Jusplucnderunc dieser lienschen enthalten, Prohlorischo Berichte 


t 
J 


cigen,wie gruendlich und wisscnschaftlich Cio Hilfsquellen dor besetzten 

Gebiete in die deutsche Kriczswirtscheft cingesaugt wurden, indem man 
angel, Hunger und Inflation ucber die Bevoclkerung brachte, Neben 
dicsem Hauptplan, dio deut scha Kricgsanstrengungen zu untorstuctzen, gab 


m, 


a - ^ 14 vm “ng! l- e late 4 ^y + Ale Sy P es! A "^ an P , ch 
es noch dic nicdertracchtigen Taten des Einsatzstaabos Rosenberg, der 





Kunstschactze fuer Gocring und se oo Verbrecherbande reubte e 
schwer zu sogen, ob man das Schruspicl, das Doutscklands Fuchrer Nunera 
zwei bot, der soin Volk draenctc, jede Bequemlichkeit aufzugeben und 


ery 


jede XNorvonfosor fuer dic wichtige Kricesarbeit anzustrencen, waehrend 


or selbst ceschacftig horumroisto, um gonzo Zugladungen von Kunstgecen- 


UN 


- „18, Sii 








(Seite 10 ces Originals, Fortsetz.) 


stacndien zu Jescalennahnen, als Traxoedie oder Korwelie betrachten 
Will. auf jeden Toll war es ein Verbrechen. Das Vocikerrecht hat 
sich zu cllen ¿citon vor und waehrend dieses Krieses mit Klerheit 
und Nachcruck vener cen Schutz der Bevoelkerun;s; cincs besetzten 
Copietes Sus: CSprocnen, (43) und Sklavenhendel. sowic .uspluenderun: 


vesetzter Loonder waren schon immer von offonkuneirer Rechtswide 


-i:keit, 


T — 
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5. Verfolsuns und Ausrottuns von Juden und Christen, 


— ne 8 








Die Nazibewesung wird in der Geschichte stets in ucblem Andenken 


e 


olciben wegen ihrer Verfolcsung der Juden, der weitestreichenden und 
schrecklichsien Rassenverfolrun: aller Zeiten. Obrloich die Nazi 


con Antisorivisrus weder or: ‚en noch fuer sich allein in Anspruch o- 


. ' 


nonmen nat, so neben sich ihre Fuchrer doch von .infang sciner Doze 

zu Ihn sufsestachelt und ihn benutzt. Sie benutzten ihn als "psychol. 
hen Funken, dor don Pocbel entfloiron solltc ach der llachtersrci- 

fung wurde cr zur oartlichon Gtantspolitik, Dic Verfolcung begann mit 


e ; y^ 13^ T a Le p ^ a CVI} oO, = pre , 1 Y n "- y ( Le M 
einer Reine von „usnahnegesotzen, cic dio Judon vom Staatsdienst, von 


” ^ 


í 1 : T5 a fev Cut pd oho 2 p exin o dE ye AW a > CH. 
xacerischen Berufen und der -lirtschaftsicben ausschlosson, ils sio 


intensiver wurde, schloss sic dio Zusammentreibung cer Juden in Ghetic 


kA 


ge ARC If ; ME ef Death aes ei : > Toi ande Af Bian 4 Ca ibd c 
unc Verbannuns mit oin. Aufruhr wurde von den Pertcifuchrern ancezctte 


um Pe N, i d VT, , H? m JOKER > e $ ON y Së a Rem Ze dea 
um jucciscno Gescenacite zu plucndern und Synasosen in Brand zu sotzen. 


Jucaisencr Besitz wurde beschlagnahmt und cine Gesamtseldstrafe von. 
"o ls ` Y E at St Y CH e rea e j D 8 T) em ge at: d (ebe ` a. 
Litiarce „ork Gon ceutschnen Judentum uferlert,. Das Programm stoi;ort 
Ca 5 vk: Lal ae y 11 ! > dr 4 mera no d iT "AS e 3 na "] 

sich on Rascrci und Verantwortuncslosickeit bis zur sorenannten "Endl. 


u s 4 $ * ke 
J 


7 e ne - ` } cv v » 7 on M4 , ' + le ^ > "ae . " ke * J 1 ~ e^ e - $ 7 x 
sung". Dicsc bestand darin, alle arbeitsfachisen Juden als Sklavenerbci- 


L * +- ' [. * ` * ^ a - Lë re " . 
e A ` H \ F/I Twn” e ongila SALT! f emp Long a Le wll TIA m ^Q PES 1 ~ Le a a en "A ^ " 5 
VCI ati A ^in TLLlUICc.U.Lilo ER ‚wi á Cunlcicn, Vrat erp (MÄ, GK FOGG ouni aCi ` 


Ne? 


V vai zt MES 
ito 2 (quon Ah LI cr unter sud "AG. 


X zu 3 


13 anna WM, (ez ms È z ! e A 
4 arwacasene ucber fuenfzig Jahre, sow. 


zm e B 


y Ex & WE T re hs. E. = nr TP PN "v 1 T" 
CL LC,ULC von Clinerm overs 3 4 "Le u! ifo det nil" ork ocrt woraon waron, in i2ll- 


4 int d A e e? e^ r ^" * + 5 $ mn {Awe VT T'T* 1 * Y ns à (h4) 
ZCNntravi INS i d Cr 2 ur V rn cl it Li im Low JI C OG) vU vn o 
Sin E TL Za Ee PF As A ^s A 1 Räck fb Par n A — E ia 
adolf Eic! ann, GloSC finstoro Gestalt, cor fuer das iusro ttuncs= 
r LEM P we Inten A } TA; ^ } “ry E I um ~ "4 e 19 d nm! $ d 4 - i 
programa verantwortlich war, schactztc, dass dic antijucdischen Aktion 


, E i * 2 '. ex ^ = w = £ = LI e ^ : KR "n . iud ^" - LJ ` A 1 e » i wie 2 
LO urmoruuns von sechs ;illionon Juden zum ürrchnis hatten., Devon vur- 


LA 


v 


on vier .illionen in „usrottungsanstalten ermordet, wachrend zwei :il- 


13 ; In d nie ix Rd T? ^ ld Whe uale ud e 
Lionon von con Jins: "z^ rupoon uiirebraecht wur: ion, Con mobile Einhcito: 


i 
E 


I Ké 5 ] aa! - aA a 3 5 ec) m C 1 3 * I. . Jean A 1; Y 3 d 7 
Sr olencrno.tspolizci und do SD, dic cic Juden in den Ghettos und 


1 » am EN =; P 7 (T e I er M ^ Ne Te ^ Lë ^ on L^ e e - 
laron Hoousorn verfolgten und sio in Gasweron, durch liasscnerschicssun: 
"n F ^ l mr.‘ T haw gen. vi 2 > 3 > u. 3 L - E APT. 

ll „en ronzcor; recoon und in Jak WULSC crmordeten, dio Nazirchirne cr- 


> ale > U 


v^ le 3 ^ L- 6 ` '- "PL . ^" >  R d i + ii 1. 9 i D d ka Er + >. e & e K 
wnken konven, OO Crucnalicn und unorbittlich war dicses Programm, 


- ` LAL Ren re a d i^^ ep p Le e ! 7 on » 1 eg fw an^ eh He 
d CU KM VILI Jud oie L OD eL kel anm VK ke iit C nt Iu QI LI" V OY ncn LA. n SL nd, un t ZA C A J SO! LL u 


Im pr do s e di A. La x ` 3 c = di séi, NW: p. _ 2, : e ó ^ 
“Le teuflische "irobhoezciunr" Adolf Hitlers zu Berinn des Kriceres ln - 








(MIND 
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h nt, 3 aa | E i4 r^ sst \ 1 1 1 ym i “ar ` ^3 ‘ary A t Coach y ex f 1 11) 
Notucrlich musste JOCS EPO PO. GIG scr ru SIca Aur ven 
ERE eee " TK: q ' m E. m ZE es, A 9.2 Das ban dÉ p , em ep L4. 4 T en 7 
„icerstand dor christlichen Kirche refosst machen. Das wurde 


euam $364 rum nO conm3 $ nahe n> a i rs le "d a 
„can cuech von vornhoroin in sotracht COSZOCONe Ver y cklagte 


Bormann scnrich 1941 an alle Gauleiter, dass cer National- 


‚zlalisrus und christliche 


SOZIL 
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d H 
L 


anschonunrcn unvorcinbor sind und, dass man das Volk den Kirchen fern- 


(46) > 


Or Sen fr 
Yr TL Ges 


halten und Con Einfluss der Kirchen ortzichen mucsstc, 
klaste Rosonbers, schrich socor lLonrebinige Trokt: ‚wc, in welchen cr Gin: 
neuc, scltsanc Nozirclicion pane Dic Gestapo setzte "Kir 


cnenfächlcute" cin, welche dahin untorwioscn waren, cass cas Endziel 


Dic ikten sind voll 


49) 


"Cio Zerstocrung dor Bekenntniskirchen" soi. 


von iingolbcispiclon von Verfolgung von Geistlichen, von Beschln;= 


rchencirentuns AM ) von tingriffen in reliziocse Vcrocffent- 


Ki 
(51) (52) 


Jichungen, von Unterorochun, on roliciocsor ärzichuns, und von 


"Ss 
Uit crarucckung rcliriocscer ernennen, KE 


Das Houptiittol fucr dic Verfolgung und dic Jusrottung war das 
ionzenirationslecer, von an; “arten Gocring ins Leben scrufcn, und 


unter dor allusent cor ingek.. Lon Frick und Kaltenbrunner “ross Ge 


Dic Schrecknisse dieser ‘“acttcn ccs Frovols sind lcbenswahr durch 
Urkunde 4 5 4) und Zcu;'enauss^; on (55) *1i8 Licht veracht worden. Der 
Corlentshof Qverfto von den crecsslichsten Schilderunscn in. ort und 
GL sehr als genug haben. Aus con Ihnen vörlierenden Alten ist klor 
zu crsenen, 4nss cic Konzentrationslacer die haupbtsoochlicho und 
schlirnste uaffo cer Untercrueckuny vsren, dic cer Netionelsczialisti- 


' PEL 


= = : mi 3 e RL T. Haupt 7 m T s 
|o uaa anwancte, unc dass e das Haupt. ittcl waren, Jes nan zur 


(> 


YT ER . . I I. 1 Ta ] d IA Vi ' e) 74° 1 E CR . ae 311 > I. A "A? 

Verfolgung der christlichen Kirche und zur iusrottun; der juec.schen 
Wi * a " + ! ad = 1999.4 F 7 ~ " e a d E: D . ZE" , x "Ze DP & À 

Rasse oonutzt lot. Dis wurce Ihnen selbst von ciniren An cklocton auf 


EE E 


, ^ H el ew: - s 1, > a T", ^Y» 
Zurcc;ebon, lu Con „orten dos uneeklarten Prank: 


m af ct Ta} pn Le m 1v e) f o 1) j" N In y 7 1 
"Pauscnd Jehre w eraen ver: chen, unc GIc PORN UCUT SCH .L^nas 

wird iver noch nicht auszctil-t scin. " (57 

Ja Y nOn M lsc I 4 Pis ! m... (0 Ha le nm aach ae or es 
LLG WACH ALSO Gado LU] rosscn UL tverbrechen cs LOZILTOCTLICS, 


Mas: TER wax ten S E is Si Ko d sf ET J. Bea, "à ’ 
Ikre Berschunr ist unleurbear | sen, Jer anrcklarte Keitel or 3^ con 


T4 b D 
era, C. AT. Y e lt le iri v^ e uss ^ ^t (KZ ( es A via aly jf ANAS ] ‚Io ^h Q0 UZ7 4 emm eom fr 
Oc VELL konnen russa, au^ (ULL uvOTYAICuUOUUuSDnO v„ıLnc nüuobpsono Z4usconneni d 


* Fa * 7 - 15, e Ca Q y C E ae eye an H '( ZC? b 
suns ces icllos hinsichtlich ser Tatsachen cercben: 


e DE = 
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"Dor unscklestc hot orkloort, or gacbe zu, cas 

cer Inhalt dor Haupt claseschrift von shicktiven 
unc tovsocohiicnon chtspunkt ous orwicson ist 
(des heisst, nicht . ^ cinzelnce Fell), uni dies 
in znbetracht des Prozcssrechts, cas diesen Go- 
richtsverfehre zucrunde Lob, us wacre sinnlos, 
‘bzden nan cinige Urkunden oder cinzclnc Tats- 
chen wiccrlogon koonntc, den Versuch zu ünchen, 


» - IL 


dic anklareschrift cis solehe zu crschucttorn,! (53) 


! m~ zn. id a \ a ky / 1 “ d yr yon Ir B "a asch 
Ich sche nun zu der Frese ucber, ob dicse Gruppen der verorce 
dem 


L »" 1 €t f£» ep i en y ..r ei hé A 7 *. s a en zm eo Aug ~ TA "7, YT ^ Lens ag y P 
cherischen von uncon in NERO ^ll C. cınen I LU 5dor/ Qer Vu o CITOU 


: a, ee, E S get 
runs unbchelten waren, 
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IM GIDSE PLAN ODER VERSCHORRUNG 
En ELLE DEE UI tio. | LLL m 


- as 





Die Anklagebchoerde unterstellt, dass diese fucnf Kategcriew von vor .- 


dachten Verbrechen keine vereinzelten und unabhaengigen Zrseheinungon waren, 


" e H E yon 4 w^ Ay | A de 3 1 ha, 
sondern dass sic alle in der Verfolgung eines allgemeinen Planes oder cine 
T. d . " 2 Zu ^ * 1 " »- e 2 3 2 - " he -— a 
Verschwoerung begangen wurden. Die Verteidigung gibt zu, dass diese Verore 


Lé L s 
` e e E " » Ca ~ TA" y € : ^7 los 
chensicLassen begangen wurden, leugnet aber, dass sio als Toile cines einzi 


- nw E D nl em mr 
fon Programs untereinander crbunden waren. 


Ks 4 


j 1 ! - }- : E 4 iso d ber 111€? ^ Doc ` a > 
Des Heuptverbrechen in diesen Verbrechensmuster, cer Knotenpunkt cer 

` Ca s - em" 9 - ? D "14. 3 mm zs ples ^ TJ e ‚> c ! $4 
sic allo zusaimenhaclt, ist dic Planung ces an 
fuer dic internationale ürkennung dieser Vorbrocoon iincov sien in Glescr 


L 


che. Haben uir den llan oder dio Verschwoerung, zur Fuchrung Ges an- 


oa J 
UI CH c * 
d. UOC 


f priffs skr ie E si ests Stellt? 


$ ` : dva. 14 5 T. > A ` 1. Se ere mx U t ARA , Mat 
Die Bantwortuns: cdiosor irage wira aurcn bestirunte, klar bewiescene Tate 
| Dot tun: D 
E d a eh, Aus ar e - c ui. he + 4 Inn ez + v i "an 4 f Ia Af 3 e " 4. nt 
sachen erleichtert, ursvens stent o, dass sach cin angriiffskrics Gët 


~ > 1 ^ ui e? f “~~ el x , + dn e - + a y Le » ke , ` el, * e t (* ké det wl "m. a T T A Y^ |» ch, 0^ 
saechlich stattfand, seitens ist `. geben Woracen, aass Von ach nonenu an, 





4 rf = ^ 14 u^ } t- , È ’ : f E? M l4 ^^ 1 171 *^" à lava SE v^ «1 ` DN KW 
Ln e aul L.L + LS ( li (lu d OC iT IX + VI, ol Le von Li inc n wilt 4 Wt P Qlnzc ine LV ul 
* ' , * 2 : 1^7 ' : d , " eg > dle en $ - A 
Anceklagteon wie Juciscn erboiteton, ; irmendeinen Kries vorzuberelten. Vic 
~ u — | — mg — gë a e 
Narr ^en | OBER A ce dt Da iaaa ka A was e Baan Gas e (CHEN Pr ray 
(IGEC Lacu LL als D Gis P OLE onaos ALnouS; iroicn SLC Voro cit ung cr Lucr con 


aa Ce PE le nde em os " | - I ak atk Je Pay zi el m - APA Ir Ye seg Lea mas Fane Pam y nn 
d 77 1.09% l MI" U Ut Ir C: LIKES kl UCU L a. : Ila, CA | CI t Yr a" Cn e LU VOL INF A DRA Vu „N i UCT LY wii 


e n 4 ^ e 
3 ^ t Y ` ^ „1 - -- ^. 3 - (x I» uu 226 bh Pin f e e in my "^ | euer en E ` t es. ef vn * ym y^ í i en e 
Le LI toll DI LU! LA ha Nive. ic a: ausoré iciié ad Ne CuCl Ww AW it LUD: ‚vis n Cr) nz II Ut ev tig Cues 
^ vire yc iow raum cr ^ A vr Deren T» 13 loh [ Lonat elch n ja LI: 5 der 
C. AA AA « vh d TPAVAVITAS ir All J ii zw uO? wusste A 22 vili i Vllob hs alv U cua - MJ VÀ ^ 


T^ ’ : I 1 - sr m e , $ 1 m ET +4 `] kom lą ^ T 

Krac yerinnen vwucride, noch den genauen Streitfall i enntc, acr inn icrvorru- 
> - " en, ^ , m ! en a . ` CN ee Se . 1 f ^ l ) 575^ d 1. '4 Q m s hr AN 
lon wucra noci wusi'v OD GOT ore , LOSE Segon UCSUCPP-l1CH, aie trscncen 


" ^ * i e 1 1 EI ` L i ^" - s : ^ 1, 27206 l2 e e 
v. e en ls CH sg 3 «4n * m 2174 "y "^i v^ mmc { L ) ] (i ‚ch f 1Gt i ; D 4 
9. LC ve UL O = r a Md n . EALO 44 ‚wis Vv uc Wi @ Ici A Ah LU wi SUC LC dM A 4 e vL (a bell X G lc A be Liu 
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|. nde a S 3 get, A, 2 7 " ` Ian 1 a 04 qs sap), ac 
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wuerde; teils, weil cs keinen Grund gab anzunchnen, dass irgendeine iacent 
oder irgendeine Verbindung von Macehtcon cinen Angriff gegen Deutschland un- 
ternchicn wuerdc, Hauptsacchlich ` th der, weil das eson der < deut schen 
Placns cin solches wor, cass sio rit Sicherheit darauf rochnen konnten, ir'.- 
nur oder spacter auf .iderstand zu stossen, und dass die Placne dann nur i 


Àngrif$ zur Ausfuchruns kommen konnten. 


IP nia TRU CORPER EE (ii aan naar MATH CEDR ams 
Adolf Hitlers Angriffsplacne won goradeso genein vio "LSIN KAPP, Y 


` 2. = Lu a E, um R TP mene hs ie nel "7 ee A ^l4 Yny : ^ 
aom renr als Seecns „.11210nen aopicn in Deut schland verocffentlicht wurdaocn. 
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(Seite 13 des Originals, Fortsotzun: 
iy sprach sich nicht nur ocffortlich fuer cine Uns turzung des Ver- 
trags von Versailles aus, soncern stellte auch Forderungen, dic weit 
ueber cinc blosse Borichti: jung soinor angeblichen Unreckte hinaus- 
ginsen.(59) Er bekannte in aller Ocffentlichkcit cine “bsicht,Nach- 
barsvarıen anzugreifen und sich ihrer Laonder zu bemacchtigen, 
welcho, wie cr sagtc, "nit dor Macht des siogroichon Schwertes" zu 
gewinnen scion, 93) Hicr, fur cden Kutschen verndinbar, "sagten 
dic tinnen der Ahnen don Kr: voraus", 

In diesen Gerichtssaal int Goorin: selbst aus gesagt, dass boi 


scincn crston Zusonnontroffon 


WS" 2 
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( Seite 14 des Crizinals ) 


mit HITLER, lange vor der Machterzrcifung, 


"stellte idifcst, dass HIT! eine bestimmte Ansicht ueber die Unvirk- 


samkcit des Protestierens ‘te und zweitens, dass er der Ansicht war 
dass Deutschland vom Fried.. von Versailles zu befreien sci. .. Wir 


sa:ten nicht, dass wir einen Krieg haben und dass wir unsere Feinde 
besicscn mussten, dies war das Ziel und die Methoden mussten an dic 
politische Situation angepasst werden." (62) 
Als GOERING zofrogt wurde, ob dieses Ziel gezebenenfalls mit Krieg zu cr- 
reichen wacre, leugneto er diese Moeglichkeit nicht, aber vermicd eine direkt: 
Antwort, indem er sagte, "Dicso Dinge wurden damals nicht einmal besprochen." 


Er fuhr fort, dass das Ziel, den Vertrag von Versailles abzuschaffen ein of- 


zcwesen sei, und dass "meiner Ansicht nach, jeder 


“es 


fones und allzemoin-bekanntes 
Doutsche seine Aendcrunz wuenschte, uri zweifellos war dics ein starker Bc- 
(C) 

wozsrund, der Partei beizutreten." So kann auch nicht dic zeringste Ent- 
schuldizunz bestehen fuer jedweden, der HITLER behilflich war, die unbeschracn!:- 
te Macht ucber das deutsche Volk zu errinzen oder der sich an seinen Systen bc- 
tcilizte, dass er nicht zewusst habe, welche Fcrderunzen er an Deutschland's 
Nachbarn stellen wuerde e 

Unmittelber nach der Machterzrc "nz begannen die Nazis die Verwirklichur 
ihrer Anzriffsabsichten indem sie dei „rieg vorbereiteten, Zuerst schalteten si 
deutsche Industrielle in ein zeheimes Aufruestunzsprozram eine Zwanziz Tage nor 
der Machter-reifunz war SCHACHT Gast "ep fuer HITLER, GOERING und etwa zwanziz 
fuehrende Industriellce 


Unter ihnen befanden sich KRUPP von BOHLEN von dem srossen KRUPP'schen 


I 


Rucstunzsbetrieb und Vertreter der Ie Ge Farben und andırer Ruhr=Schver incusty ii 
HITLER und GOERING erklaerten den Industriellen ihr Program und diese waren sc 
bezeistert, dass der Vorschlag gemacht wurde, (rei Millionen Reichsmrk aufzu- 


(64) — 


brinzen, un die N,S4D.A.P4. zu staerke: und an der Macht zu halten, Zwei 
Monate spaeter war KRUPP damit beschaeftizt, dic neu orzanisierte Reichsver- 
einizung der deutschen Industrie mit den politischen Zielen der Nazi-Rezicrun” 
(65) ueber 

in Einklang zu bringene Spaeter prahlte KRUPP f seinen Erfolg, dass dic 
deutschen Kriezsindustrien geheim am Leben erhalten und in Bereitschaft ei: It 
worden waren trotz der Abruestungsbestimmungen des Vertrezes von Versailles und 
er erinnerte an begeisterte Aufnah: or "zrossen Absichten des Fuchrers in 


(66) 


der Wiederaufruestungsperiode von 1933-39" durch die Industriellen, 


~ 26 ~ 








Im 


( Seite 14 des Originals, Forts. ) 


Etwa zwei Monate nachdem SCHACHT diese erste Sitzung abzehalten hatte,un 
die Unterstuctzung der Industriellen ~ui gewinnen, gingen die Nazis daran, die 


industricekrbeitcrschaft in ihre 4“ngr.iifsplaene einzuspannene Im April 1933 


hefahl HITLER Dr. LEY 











Im 


(Seite 15 des Originals) 
"die Gewerkschaften zu uebernehnen, it ihren Mitlgiedsbestand von etwa 6 
Millionen. Auf Anordnung der Partei „wuaechtigte sich LEY der Gewerkschaften, 
ihres Eigentums und ihrer finanziellen Mittel». Gewerkschaftsfuehrer, die von d. 
SS und der Sa in "Schutzhaft" genommen. worden waren, wurden in Konzentretionsl: 
cer sesteckt, (57) Die freien Gewerkschaften wurden dann durch eine Orzan (eat? 


oekannt war 
ersetzt, dio als die Deutsche Arbeitsfront/und die von Dr, LEY geleitet wure, 


/ ` 
Sie dehnto sich aus, bis sie ueber 23 Millionen Mitglieder kontrolliorto. kb. 
Kollektiv-Verhandlungen wurden abgeschafft, die Stimme der Arbeit konnte in 
Bezug auf Arbeitsbedingungen nicht mehr gehoert werden und der Arbeitsvertrag 
3 T mT TA Wi | (59) 
wurde durch von HITLER ernannte "Tren. nender der arbeit" vorgeschrieben. 


Der Ériegszweck' dieses Arbeitsprozremnrs wurde durch Robert LEY fuenf Tage nach 


Di 


Kriegsausbruch klar zugegeben, als er in einer Rede erkleert 
"Wir Netionalsozialisten heben alk Rohstoffquellen 
und alle unsere Energien waehrend der letzten sieben 
Jahre monopolisiert, um fuer die hoechste Anstrengung 
in der Schlacht geruestet zu sein." (70) 

Die ilazis gingen auch sofort d- :, die Regierung den Kriegsnotwendigkeit 
anzupassen. Im april 1933 bildete des Kabinett einen Verteidigungsrat, dessen 
arbeitsausschuss nachher oft zusammentrat. In der Versammlung vom 23.Mai 1986, 
bei der der Angeklaste KEITEL den Vorsitz fuehrte, wurde dên Teilnehmern mitze- 

"Sein Dokument darf verloren gehen, da die Feindpropagand 
sonst davon Gebrauch machen wuerde. Muendlich weiter- 
gegebene Angelegenheiten koennen nicht bewiesen an 
sic koennen von uns in Genf bestritten werden." (71) 

Im Januar 1934 plante der Rat in Anwesenheit des Angeklagten JODL einen Mobil}. 


siert nder und don Mobilisierunssbsfehl fuer unzefeehr 240,000 Industrie- 


D 
n 
4 
ri 
63 
i 
CH 
^ 


betricbc. „an stimmte wieder ueberein, dass nichts schriftlich niedorzelogt 
werden sollte, damit "die militaerischen Absichten nicht nacngeforscht werden 
koennen.! (72) 

Am cl. Wai 1935 wurde das Reichsverteidisungsgesetz beschlossen, das als 
gehoime Reichssache eingeteilt wurde. Der Angeklagte SCHACHT wurde zum Genera’. 


bevollmacchtigten fuer die Kriogswir.c2haft ernannt und hatte die Aufgabe, all: 


wirtschaftlichen Kraefte fuer den Xi vorzubereiten und den Krieg im Mobilisi 
runzsfall zu finanzieren. (73) SCHACHS geheime Bemuehungen wurden im Oktober 1. 


durch dio Ernennung des Angeklagten GOFRING zum Kommissar fuer den Vierjahr.: 
unterstuctzt, der die Aufgabe hatte, die gesamte Wirtschaft in vier Jahren in 


einon Stand der Xriogsbereitscheft zu setzen. (74) 
i DE a 
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D Sza 3 


Bin zcheines Progronm fuor dic jAnhacufuns von Rohstoffen und Preomdkro- 


diten, dic fuer cine ausgedehnte Aufrucstung notwendig waren, wurce cben= 


? 


falls gleich noch der iMachtucbernahme in Gans sebracht. Bereits im Septon- 


" 


oor 1934 klarte der Reichsvirtsehoftsiinistor ucber cas Folrendo: 
"Dio Jufgabe, Bostacnde anzuhacufcn, wird durch angel 


freunden Zehlungsmitteln scheint, Cio Hotwendirkcit der Gc- 


: m 


hoiuheltunr und Jer Tornun wirkt ebenfalls hemmend." (75) 
Die Kontrolle ueber die auslacndischen Zahlungsmittel wurde sofort oin;c- 
fuch kent SZ 76) Dic Finanzicrunrs wurde dem Zaubcrer “Schacht ucbortrojon, cor 
den MEPO-Entwurf heroufbeschwor, der Con zucifachen Ziel dicnen sollte, Go 
kurzfristigen Goldmarkt fuor Jufrucstunsszucciz obzuzapfon, waehrend dor 
ei 


Betrag dieser Jussaben unbekannt blicb, 


Dic Gesinnung cer sesute zivorwuelbuui^ wurde in ciner Sitzuns dos 


1 1 5 D “ao 7" €" Ae / M .»" 0 1 d ‘ ary e) ", 04 3 Ae ] "4 SN SEND 
jinistorr2tos, an cer Scheacit :.iu.csena war, unu Gic 1 27a L 36 SU 

3 3 
e e, f SC 99 Zap EN M an es 81 m^ a > CS ‚La cr 
fond, von Goorin; zusammengefasst 


cordis SA ud E T TUN em e i m Vary Cinetiakt a ] T 

WGacmtliche i;^ssnahion wucs.vn von den Gesichtspunkt cinor 
oad s D T^ . Zei $ v - b aas m on "rl, mrs 
cesicherten Kricessfluchruns botracutot werden," 75) 


Der Generalstab sollte natucrlich auch fucr dic Kricgsplacne Coop 
worden. Dic meisten Generacle, dic durch dic Aussicht, ihre ireen (Grp 
aufbauen zu koennen, angezosen wurden, wurden willige Holfcrshclfcr. Dor 
beibchaltene Kricesrministcer von Blorbor; und der Stabsehef General von 
Fritsch bcrruosston abor dic wae sends krio;crische Politik cor Hitlerre- 
^lorun; nicht und wurden nittcls bocsartigcr und schuutzi:or Intri: cn in 
iisskredit ;cbr^cit und in Jonucr 1936 cntlassen. Daraufhin ucberns: 
Hitler das Oberkomnando dor Vichrmacht, und von Blonberg!s uni von Frit- 
sche!s Stellen wurden von anderen cinsonoimen, dic, wic Blomberg von Lei 
sagte, "cin williges Werkzcug in den Boonen Hitlers fuor jede scinor Ant 


(em n g 


sechi „unrconN vurcen, Die ¢ nacle bceschracnkten thre Tcoilnehne nicht 


f rcine Kricssangelegenheitc... Sie nohuon Teil in allen wichtisen cipi 


E HP Ge nie e Seil SC FR 7 RE T T o DN NE LT ANY 
4.4 JULS (39 X on unc polit lsc he n J ico ~ Vern, WLO GLO Ü persalzbur: cr I\ yt Oronz H 


* 


! " T "3 wx » e P 4 4- ^^ w^, 1 c : ` d Le 3 4. 1 R L 
ter Hitler, von Keitcl und sonstigen hocheren Gonoroolon unterstuctat, 

1 In a EN Y. ge . ' e c ke ep 4 .. "I 1. d Pr , I ars 
uchstechlich ein Ultinatun an Schuschni;;; or:z;ohon licss, Schon an 
X pe * D ory op Ph 1 AP dx ^ & DI r iech o ae H Aen Le 
5 Hoor or 1937 fing der nrcpiffanlan on, bozucglich Zcit und Opfer oc- 

T. ll mit Te th ame h „op Tr 14 "ha TZ exit nean ^ i h Flac im le a crt "ATI 
5 J.i WUG IL AL GE d IZ une IL. Asile dh ~ LICI AA kd eas Crci Z 3 N pr CUL AA il ULL Ly 7 vU 
` 


Racder, Gocrins unc von Neurath teilnehmen, croerterte Hitler dos aynisen 


Zicl: 


"Es komt fucr Doubsc ond darauf an, zu wissen, wo zun niocCr- 
T d 1S P " ` Ca E aha € m ; ` m A ^" E pue ) ] TA ‘ Tes om "DEn 
sten Preis dio srocsstmoorsliche Eroberung gomacht werden kanne 
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(Seite 17 des Orieinals) 
Er eroerterte verschiedene Pleene fuer den Angriff gegen Oesterreich und 
die Tschechoslowakei und zeigte deutlich, dass er diese Gebiete nicht als 
Ziele an und fuer sich betrachtete, sondern als Mittel mm 
weitere Eroboruncen. Er hob hervor, dass dor Besitz dieser Gebiete eine 
betraechtliche militrerische und politische Hilfe bedeuten wuerde, und 
untersuchte die Weerlichkeit, aus ihnen neue Arneen zit einer Staerke 
von etwo 12 Divisionen eufzustdlen,Xls Ziel legte er kuahn und offen 
die Eroberung zusnetzlichen Lebensraunes in Europa dar und gab zu, dass 
(82) 
"dic deutsche Frage nur durch Gewalt geloest werden koenne." 
Sechs Monate spaeter erwaehnte HITLER, der durch die blutlose Er- 
oberunz Oesterreichsernutict wer, in einer geheimen Anweisung an 
KEITEL, seine "unabaenderliche Entscheidung, die Tschechoslowakei in der 
(83) 
nahen Zukunft durch Krieeshandlunren zu zerschlagen." An selben 
Tage trug JODL in sein Tagebuch ein, der Fuehrer habe seinen endzueltigen 
Entschluss, die Tschechoslowakei bald zu zerstoeren, aars eles à und habe 
mit Krie@svorbereitungen in jeder Richtung begonnen. In April 
ar der Plan die Tschechoslownkei "mit blitzschnellem Vorgehen als 
(85) 
Folco eines Zwischenfalles" anzugrcifen, vollendet. 
Ueberall wurden Vorbereitungen fuer einen Ausdehnunges— 
krie” deutlicher, und zwar in der Annahrie, -dass er sich zu 
einen Weltkonflikt zuspitzen wuerde. In September 1938 bemerkte Aduiral 
entwurf 


FA AY ne * > D D a Lë A 2 
CANLS @ffizicll zu einen "Versuche [^ . eines Seekrieges gegen Enrlanc i 
eecenstand 


"Bs besteht vollkorzene Vebcreinstin ung nit dem Haupt/ does Planes. 
Gate at eg 

"1. Wonn Deutschland nach der / des Fuehrers eino Stcllun- als 

Weltmacht erreichen. elen braucht es nicht nur genuerend Kolo: nialbesit z- 


tuemer, sondern muss sich auch Seeverbindungen herstellen und Zu- 
fang? zum Meer fewinnen. 


"2. Beide Forderungen koennen nur in Gegensatz mit : englisch- 
franzoesischon Interessen orfuollt worden und werden deren Stollung 
als Weltmaechte einschraenken. Es ist unwahrscheinlich, dass sie 
mit friodlichen Mitteln erreicht werden koennen. Der Beschluss, 
Deutschland zur Weltmacht zu machen, zwingt uns daher zur Notwendig- 
keit, die entsprechenden Vorbereitungen zwa Krice zu treffen. 


"3. Krieg gegen England bedeutet zur gleichen Zeit Krieg gegen sein 
Weltreich, gecen Frankr ich, wahrscheinlich auch gegen Russland und 
gegen eine ganze Anzahl von Ueberseestaaten, d.h. tatsacchlich, gegen 
die Haelfte bis zu cinen Drittel der ganzen Welt. 


"Er kann nur eerochtfertiet werden und eine Aussicht auf Erfolg haben, 
wenn er sowohl wirtschaftlich als auch politisch und militaorisch \ Vor- 
bereitet wird und mit der Absicht esfuehrt wird, einen Ausgen 

mui Meer fuer Deutschland zu gewinnen," (86) 


a. a 
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Dieses Gericht weiss, welche katerorischen Versicherungen 
einer alarmi rtcon Welt nach dem Anschluss,nach Muenchen, und nach 
der Bosetzung von Bochmen und M^ehren percben wurden, cass 
deutschen chrgcizigen Zestrobungen verwirklicht seien und aass 
ZITLOR "keine weiteren Territorinlansprucche in Europa zu machon 
habe", (87) Das Protokoll dieses Prozesses beweist, dass diese Ver- 
prochungen vohluebcrlecte Irrefuchrungen waren, und dass dic hohen 


wenn) 
A 


Eerren in der blutisen Yrucàcrsch2ft dos Nazismus das wohl wussten. 


Schon am 15. April 1938 betonte GOERI'G, MUSSOLINI:;nnd CIANO 


we 


" . 


cocenueber, dass dor Besitz dieser Gebiete einen Angriff cuf Polon 
moorlich machen wuerdo, (88) RIBSENTROF schriob am 26, Aurust 1938: 


H Nach der Erlecigunge der tschechoslowakischen Frage wird 


^-^ e s un A mna ^ ^) YT ^ ^ 1^ d ‘ ^ ; ~ e e" Sen g^ e } 
es nllgemein anrcnommen weruen, cans Folen das n^cchsto 
> A L 5 ~*~ | K > A y 
Land in der Reihe sein wird," (89) 
"Wl e Ta A sA fF H S ' T i ‘a ln m IT T 1 ^ 14 f ^s Ct + 
Wach der polnischen invasion orahlte HITLER, dass es cio OC VOTH 


»eichischen und tschechoslowakischen Frfolze waren, durch dic 
fic Erunälrge fuer cic Aktion gegen Folen zcloct wurde." (90) 
GOERING lioss der Tat den Zweck folgen und geb sofort Zefehle, zum Zwei- 
ke: der weitermStaerkung Deutschlrnüs ans krierspotentinl zuerst 

im Suloteniona und dann im ranzen Protektorat nuszubeuten. (91) 

In Mai 1939 waren dic Nnzivorbereitungen zu einem solchen 
Punkte vediehen, dass HITLER cen ancekle ten GOTRING, RADDER, K Ii 
und senderen, im Vertrauen seine Bereitschaft, "Folen bei der ersten 
sich bictencicn Gelegenheit anzugreifen", mitteilte,obwohl er zu.ab, 
änzs weitere Tffolze nicht ohne Slutvergiessen erzielt worden kocnnen. 
Dic diebischen Bowergruenle hinter dieser Entscheidung erkinerte 
er mit Worten, die den becchrlichen Inhalt von "Mein Kampf" wioder- 
spicgeltens 

!" Die Tmstanede muessen den Zwecken angepasst 


werden. Dies ist ohne Invasion fremüor Starten und 


ohne -meriff auf fremdes Birentum unmocrlich, 
Lebensraum, im Verhacltnis zur Groesse des Staates, 
ist dio Grundlage aller Macht — und. we itere Erfolge 
koonnen ohne Auscehnunc aM d Lebensraumes in 


Osten nicht erzielt worden..." (98) 


— «à 
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(Saite 18 des Originals, Fortsetzung) 


Wachrend. cine leicht-lauubigo Velt sdlummerte uni schoen 
an-cnchm mit den hinterlistizen V rsprechungen ucbcr friccfortice 
Absichten zuzeieckt war, bereiteten die Nazis nicht nur wie vorher 
fuer Coen Krieg vor, sondern jetzt fucr den Krice. Dic “nveklosten 
GOERING, EI RAIDER, FRICK und FUNK traten mit anderen im Juni 


T 


1930 als Reichsverteidizungsrnt zusnmmen, Nas Protokoll, ĉas von 


Got beclaubict wurde, enthaolt den Beweis ueber 








In 
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(Seite 19 des Orig.) 


die Art und Weise, in wolcher jeder Schritt der Naziverbereitungen genau 
mft jedem anderen zusammenpasste. Drei Monate bevor die erste Fanzerein- 
hcit in Polen eingedrungen war, machten diese fuenf Hauptangcklagten 

* 

Plaono fuor dio "Beschacftigung dor Bevoelkerung in Kriegszeiter" und 
waron sogar so weit gegangen, die Industrie tezueglich frioritaet in 

dor Vorsorgung mit Arbeiltskraeften gu klassifizieren, "nachdem fuonf 
Millionen Soldaten einbefufen worden waren." Sic beschlossen Massnahmen, 
um "Verwirrung gu vermeiden, wenn dio llobilisierung stattfinden wuerde", 
und orklaorten ihre Absicht, "einen Vorsprung in den entscheidenden ersten 
Wochen des Krieges zu gewinnen und ihn beizubehalten". Dann planten sie 
Kriogsgofangene, Strafgefangene und Konzentrationslagerinsassen in der 
Horstellungsindustrie zu verwenden, Dann beschlossen sie "Zwangsarbeit 
fuer Frauon in Kriceszeiten". Sic hatten bereits dic Gesuche von 1,172,000 
Facharboitorn, als unabkoemmlich klassifiziert gu werden, crledighb und 
hatten 727,000 davon bewilligt. Sie ruchmten sioh, dass die Sefchle fuer 
dic Arboitor, sich zur Leistung ihrer Dicnstpflicht zu melden, "bereit 
scion und in Bucndeln in den Arbeitsacntern zusammenseschnuert logon, 
Und sic beschlossen, die Versorgung an Arbeitskraoften fuer dic Industrie 
zu vorgroossorn, indem sic "hundorttauscnüc Arbeiter" vom Protektorat 
nach Deutschland bringen und sie dort "zusammen in Baracken untorbringen 
wuordon", (93) 

Es ist das Protokoll dieser bozoichnendon geheimen Versgmmlung 
von violon Hauptangcklagten, welches zeigt, wie dor Plan, den Kriog zu 
beginnen, mit dem Plan, den Krieg mit Hilfe von ungosetzlichen Arbeits- 
quellen zur Erhaltung der Produktion zu fuchreu, verbunden war. Mit der 
Ankuondigung scin-s Planes, Polen anzugreifen, hatte Hitler beroits das 
Sklevenarbeitorprogramm als cine seiner Folgeerscheinungen angodcutöt, als 
er don Angeklagten Goering, Racder, Keitel und andoren im ‚cheimen sagte, 
dass dic polnische Bevoolkorung "als Quelle fuer Arbeitskraefte zur Vcr- 


fuegung 8tohon wird", (94) Dios wardor Toil dos Planos, don Frank 


ée dH 
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(Beito 19 des Orig. Forts.) 





verwirklichte, der, als Generalgouverneur, Goering mitteiltc, cass er 
"dom Reich mindestens eine Million maonnliche und weibliche Land- und 
" i (95) 
industrielle Arbeiter zur Verfucgung stellen wurde, und den 
auch Sauckel vollfucllte, dessen gewaltsame Anwerbungen im genzen 
besctgten Gebiet eine Zahl erreichten, die der gesamten Bevoelkerung 


einiger der kleineren Nationen Europas gleichkan, 


Elsr kommt auch der Zusammenhang zwischen Kricgsarbeit und 
Konzontrationsla;orn zum Vorschein, dio ein ‘uelle fuor Arbeitskraofte 
darstellten, und die mehr und mehr und mit immor groesserer Grausam- 
keit verwendet wurden, Ein Uobercinkommen zwischen Himmler und dem 
Jusitzminister Thiorack im Jahre 1942 sah "die Befreiung antisazialer 
Slemente von der Vollstreckung ihres Urteils vor, damit sie dem 


Reichsfuchrer SS ucherstellt 


e XE. 
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(Seite 20 des Originals) 


und dort zu Tode gearbeitet werden koennen." (96) Ein SS-3efehl' 
bestimmte, dass bettlacgerige Gefangene zu einer Arbeit zu verwenden 
scien, die im Bett verrichtet werden konnte. (97) Dio 6 
dic Verhaftung von 45 000 Juden, am die. "Rekrutierung von Arbeitskraef- 
ten noch den Yonzentrationslagern zu steizern". (98) Hinhunderttausend 
Juden wurden von Ungarn geholt, um die Arbeitskraefte der Lager zu 
verstoorken, (99) Auf Veranlassung des Angeklagten DOZSITZ wurden 
Arheitskraefte aus den Konzentrationslegern boi dem Bau von Untersoc- 
booton verwendet, (150) Auf diese Art und Weise wurden dic :onzontrations- 
lager auf der einen Seite in die Kricgespoduktion und auf der anderen 


seite in die Ausfuchrunr der Rechtsbarkcit url der politischen Zicle 


der Nazis cin: chaltet. 
Auch die Verwendunz von Krieessefnngenen "ls Arbeitskracfte, wie 


sie hir geplant wurde, wuchs mit den deutschen Seduerfnissen, Zu 


einer” Zeit, alë jeder deutsche Soldat an der Front gebraucht wurde 
und keine Kraefte in der Heimat zur Verfuerung standa wurden russische 


Kriegsgefangene gezwunzen, Luftabweltzeschuetze gegen alliierte Flug- 
zouee zu bemennen. Feldmarschall MILCH gab die Heiterkeit der Nazis 
ueber diese offene Verletzune des Voelkerrechtes wieder, indem er sarete: 


N... US ist eine belustigende Anrzcle;renheit, Cass dic 
e 1 \ 
Russen dio Geschuctze bedienen muessen". (101) - 


Dic Befehle fuer dic Behandlung der Sowjetkriegsgefangenen waren 
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so grausam, dass Admiral Canaris darauf hinwios, das 
kucrlichen Misshandlungen und 7 rmordungen enden wuerden", und boim 
OX geçen sic als Verletzung des Voelkerrechts protesticrte, KEITELS 
Antwort war eindeutigs 


" Die Zinwaende ruchren von der militaerischen Auf- 
fassun; cincr Eeer, Krio-sfuchrun: hor! Das 
hicr ist die Zerstocrung einer Idoolozric! Ich billig 
und unterstuctze daher diose , Ab issnahmen! (102) 


Des Confer Abkommen wacre oeffontlich zum Tcufel ecjact worded, wenn 
nicht JODL protestiert haette, weil er die Vorteile scincr Benchtung 


durch die Alliiert on zenicssen wollte. waehrend sich dic Deutschen đa- 


durch in keiner Art und Weise Hindernisse auforleren licssen. (103) 
wm 35 
u 
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Andere Verbrechen in cer Krieesfuchrunr wurden mit cerselden 


Sorgfneltizkeit nls Mittel, den deutschen Waffen den Sies zu sichern, 


tO 
O3 
œ 
Hh 
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a 

ct 


coplant. Bereits im Oktober 19 Jahr vor Anfang dos 
Krieges, wurio dic grossen. eleste Verletzung der festeclegten Land — 
xriessoränung als Politik beabsichtict und das Oberkommando setzte 
cinc hoechst ~cheime Liste von faischen Erklaerungen in Umlruf, die 
vom Propagandaministcrium in solchen Ta&llen abzcrehbrn werden sollten, 


(104) Sorar vor dieser Zeit wurden Wehrmchtskommandeure beauftragt, 


irzona welche Mittel dcr Kricgsfuenrung zu verwenden, so lence sie nur 


‚en Sice erleichterten. (105) 
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(Scite 21 des Originals) 
Nachder der Krieg ein:al seinen Lauf nahn, nahen die Befehle an Grausan- 
keit zu. Ein typischer, "die rohesten Mittel" foerdernder Befehl KEITELS 
legte fest, dass 


Te Ep die Pflicht der Truppen ist, silo Kittel unbeschraenkterweise 
anzuwenden, sogar gegen Freuen und Kinder, solange sie den Erfolg 
gewaehrleisten." (106). 


Die deutschen Seestreitkraefte entzogen sich dieser Ansteckung nicht 


^ 


mehr wie dic Lendstreitkracfte. RAEDER befehl Verletzungen der allgenein 


anerkannten Kriegfuchrungsnassreceln in allen Faellen wo es notwondi:c war 


(107) 


strategische Erfolge zu erzielen. JOEXNITZ wies scine U-Boot Mann- 


schaften an, von der Rettung Ueberlebender von torvedierten feindlichen 


- 


chiffon abzuschen, darit die Hendelschiffahrt der Alliierten durch Ver- 


nichtung eincs grossen Teiles ihrer Mannschaften lahngelegt wucrde. (108) 
Somit erscheinen die gecen die alliiorten Streitkreefto und geren die 


Menschlichkeit in den besotzton Gebieten beganzencn Kriegsverbrechen un- 
Wiederruflich als cin Teil des festgelegten Krisgssfuchrungsprosramüs weil 


sio nach deutschen Berechnungen unbedingt erforderlich fuer dic Hoffnung 


Acnlichcerweise faellt die ganze Reihe der Vorkriossverbrechen ein- 
schliesslich der Verfolgungen innerhalb Deutschlands in ihre Stelle wi den 
Plan ces Angriffskrioges, wie Steine in einen zierlich gerrbeiteten Mosaik. 
Nirgondwo wie in jener scltsenen Zusemionsetzung von Nichtiekeiton und 
Weisheit dic GOERINGS Zeugeneussage bilden ist sonst die genze Reihe dor 
Verbrechen der Nariunterdrueckune und Terroriszus innerhalb Doutschlands 
and das Vorbrechen des Krieges angeschlossen. Boi der Bezeichnung der 


Zicle des Neziprogar.s vor der lachterrreifune sagte GOXAING; 


Das arata A reer Noe TT 
Das erste Problem bestand áerin, fuer Deutschland eine andere politische 


Gostältung zustande zu bringen und festzulegen, welche Deutschland in 
die Lore versetzen wuerde eegen das Diktat (von Versailles) nicht nur 
Sinspruchihzu erheben, sondern auch eine zu einer tatsacchlichen Er- 
wegung zwingende Binwendung zu erlangen." 10$) 


Wit dicson Ziclen, gestend GOERING, wurde der Plon gebildet, die Weinerer 
Republik wizustuerzen, ie Macht zu ergreifen und das Naziproerana zit allen 
zweckdienlichen Mitteln durchzufushren, eleich ob sio rochtsüaessir oder 


rechtswidrig waren. (110) 


ae 
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Aus GOERINGS Krouzverhoer ergibt sich wie unuigaenglich aas ganze 
Verbrechensproera:z von hier aus weiter folgte. Weil sie einen st^rken 
Staat fuer die Bescitieune des Vertrars von Versailles fuer notwendiz 
hielten, haben sie sich das Fuchrerprinzip zu eigen gemacht. Als sic 
dio Macht orcriffon hatten, hielten es die Nazis fuer notwendig, die- 


selbe durch dio Aufhobuns der perlainenterischen Regierung unà Besei- 


D e 4 CH 
tigung jedes parteipolitischen Widerstends zu verteidigen., (112) 


Dies sviccelte sich in MERINGS Philosophie, dass die Oper wichtiger 


(KS, 


als cor Reichstas weero,WloGor. 
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Sogar "dio Opposition jo 


denn dass es eins unwichtige 


Folizei wurde notwendig, um 
sten. Um unverbossorliche G 
leger errichten und sich des 


haft bedeutete 


haft zencmnen wurden, die ni 


her Einzalpersonen wurde nicht g 


nach GOZHIUNGS Auss>ge, 


(Seite 22 des Orig.) 


Ə 


bilded. es sei 


anvelegenheit betraf". Zins geheime politische 


die Unterdrueckung der Opposition zu gewäehrlei« 
egener auszuschälten musste man Tonzontrations- 
Instruments der Schutzhaft bedienen. Schutz- 


dass "Leute verhaftet und in Schutz- 


echte verbrochen hatten, von denen men aber or- 


warten koenne, dass, sie auf freiem Tusse zu belassen, sie alles mocgliche 
tun wucrdoa, un den deutschen Staat zu schasdigen". 


Dorsclbos Zweck war euch i 


S! icl tcn 
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dor Ansiscnmitismus und sein 


oin Hilfsmittel, mit dom die 
áo wurde dem schnierigen SI: 
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Staates und 
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cin Haupthi 


ton aus 
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der deutschen 
GODRBULS und anderen Nazis 


asston das Binsperren der Juden in 


n der Judönverfoleung vorherrschend. An anfang 


Vorvissonhoit und politischer Opvortunismus eine Hauptrolle, denn 


demit verbundener Suendenbock, dio Mythologie, wa 
Nazis an die Macht gelangten. aus diesen Grun- 
BICHES dem sotteslaesternden ROSENBERG bei 


~~’ 


rsaumlunzon ein Sonderpl&tz cingeraeumt, und sis zu Fuchrern 


<s e =.» . 
JA ale 18218 


der Partci gemacht. bor 


ndernis fuer den Polizeistaat mit dem 


ffsehsichtca zu betreiben beabsichtigten. AL 


Politik und Wirtschaft Deutschlands 


Yriedenswillen und ihre Ablehnung cines hadau- 


15) dio Zon- 


omaoss wurden sio 


-wangs3-boitor fuer 


woi Taco nach deu wildon Jv on^rogromen, dio 
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lor Fart do 
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von cer ei, oh.’e “-orps und cer sä 


bei ciner Besprechung das Programm fuer dio 
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Wirtschaft dureh GOERING, FUNK, 


har 


Di n 
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aufgesetzt., e angenommenen Nass- 


Ghettos, das Abschneiöen ihrer 


Nahrungsmittel, die "Arisiorung" ihrer Geschaefte und dic Beschr aenkung 
ihrer Beweeunsfreiheit. (116) Hier hat sich ncch ein anderer zweck del 


Judenverfolgungen 


Grosson half dor Finanzierung dor deutschen Aufrucstung. Obwohl S0Z 
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Plan 


oingoschlichen, 


denn das Xinziohen ihres Vormoogons im 
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(Seite 23 des Originals) 


nicht ?nzonormen wurde, dio zenzo Rasse in Deutschland fuer Devison els Looso- 
geld froizuceben, wurden dio Juden doch in einem solchon Messo cnieisnot, dess 
Gooring den Soichsvortoidisunssrrt berichten konnto, dess dio Curch dio Aufruostu 
oincotrotono, kritische Lego im Rolchsh-ushelt erloichtert worden soi, durch Gio ct 
Strefo von oinor Milliarde Roichsmerk, dic don Judon euferlogt von on war, und 
eurch Gowinno, die dom Roich durch Arisicrune juocischor Untornohmm zuficlon. Lu 
Bin Blick euf dio Anklerchenk zoict, dass trotz innoror Ktroitickoiton 
jeder dor Anzeoklectmmine Rollo spielte, dio mit allon enderen guse:monpesste, 
und dass ello don zemeinsamen Plan betricbon heben. Es widerspricht joslicher 
Erfrhrunz, dess Eouto von solch vorschiodenertisor Zorkunft und Hetur nur durch 
roinon Zufall ihro rerenseitizen Zielo so boroitwillig heotton foerdern sollen. 


“fs 


Dio zrosse unà violfeoltise Rollo Goerinzs wer helb Militerist unc held "Gengster! 
Er hatte scino fotton Fingor in gllom. Er bonutzto soine SA Gowrltmonschen, un 
dic Bando an dio Macht zu bringen, Um diose Macht zu bofosticcn, hockto er èus, 
don Roichsteg enzuonden zu lesson, dio Gestapo oinzurichton und dio Konzontretione 
lacor zu scheffon, Er wer confu so behonde, wenn os gelt Gognor abzuschlachten 
odor Skenärle zu fehriziern, um sich widorbörstiser Goncrz.olo zu ontlodigon. Er 
baute cic Luftweffo suf und schleuderte sio zogen soine schutzloson Necgbern. 
Er wer untor don Ersten, dio dio Juden zus dom Lende hotzton. Durch dio Totoal- 
nobilisiorung der "Airtschrftsmittol Deutschlends ornooclichto or dio Fuchrung Cos 
Kriovos, en Cosson Plenune or im croosston Masso toilsenommon het. Dr wer dor 
Mann, dar nobon Hitlor die Teotickoit aller Ancoklestor zu oiner gomoinsanen 
Bostrobuns zusérmenfessteo. 
io Rollon der enderon Ancoklecton, obwohl nicht eeng so **1 ellusfessond 
und ^ufschonorroconád wie dio dos Roichsmerschells waron doch wosontlicho und 
notwondize Soitrrogo zu dom conoinsch:ftlichon Untornohmen; ohno irgend cine von 
ihnon weere dor Erfole dor ronoinssemon Seche in Frago gestellt gowoson. Dio 
Schuld dioser Manschon en violon Einzolteton ist orwioson. Es were zwocxlos - 


euch reicht dio Zoit nicht - elle Verbrochon, mit denon die Bovoisfuchrung Cioso 
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bolestot het, noch einmel curchzugchen. Trotsden, nun dio Vorschyoerung els Genzos 
und ei8 cine echonde Maschine zu betrechton ist, ist os gut, sich kurz on die hor- 
vorrecondon Dionste zu erinnern, dio oin jedor diosor Monschon auf dor Ankle sobenk 


der goneinsamen Sache geleistet hat. 


edis 
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Der Zelot HESS, che ihn die Wanderlust packte 
Ger den Farteinpparnt bediente, indem er Befehle und Propazanda ^n 
cas Fuchrcrkorps weitorleitote, dic Parteitactigxeit noch allen 
Cosiehtspunkten ueberwechte und die Oreanisntionen als ein crrobenos 


^ E. $ — A v D f s ` . é e 5 -— d 
unc Immer bereites Machtmittel in Gane hielt. Immer wenn Besorrnis 


d -^ ^ 4 ~ se p a nr . bh vel " -= - 
im Ausland den Effolr der Nagi-Froborungs-Pl-cne bedrohte, war es 
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pelzuengige RISEENTROP, dieser Reisende in Betrug, der dazu 


^"userscnen wer, auren sein Predigten des "Wortes von kn berrenzten 
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CH: R fabrizierte unà vertcilte 


bi 


E 


chichte des 


Der giftip-ordinaere STREI 
obszoene Rassenverleumäungen, welche die Sevoelkerung anroizton, die 
immer wilderen Machenschaften bei der "Rassenreinigune" hinzunbhmen 
unc. ihnnen Vorschub zu leisten. Als Wirtschaftsminister steigerte 
„FUNK das Tempo der Aufruestung, und ols Reichsbankpracsident hielt 
er in seiner Bank fuer die SS dic Goldzahnplombem der pfer der 
konzentrntionslnger, — wahrscheinlich die schaucrlichsto Deckung in 
Bankwesens, — SGHACHT War os, die Fassnde steifer 
hrenhaftirkeit, der in den frucheren Tagen die Schaufensteräuslngen, 
fuer den Zocgerndon ‘darbot, und dessen Hexerei es softer 
ıfruestunssprosramm in Geheimen 


Koeder 
ITLER ernocglichte, das kolässale 


»- 
CH 


zu finanzieren, 
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(Seite 85 des Originals) 

DOENITZ, SITLER's Erbe der Niederlage, wirkte auf den Er fo le der Nagjanzriffe 
hin, inden er des Rudel seiner Unterssebootmoerder anwies, Seckries mit der 
gesetzlosen Wildheit des Dschunsels zu fuehren,  RAEDER, der politische 
miral, baute tueckisch die deutsche Merine auf,len Versailler Vertrag Sun 
Trotz und setzte sie dann in einer Reihe von Ancriffon ein, an 1 Planung 
er in grocssten Messe teilsenoumen hatte. Von SCnIRACH, der Vergifter einer 
Generation, fuehrte Aie í deutsche veu oni in die Nazi-Lehre ein, bildeto sio in 


- 
i T 


Legionen fuer den Dienst in der SS und der Wehruacht aus und uderlieferte sio 
der Portei als fanetische, bedinsungslose Ausfuehrer ihres Willens. 
SAUCKEL, der groesste und graucenste Sklavenk@@lter seit den cegyptischen 


Phrraonen, verschaffte dringen notwendige Aarbeitskraefte, indem er frende 


Voelker in das Lend der Kaecütschaft trieb, in einen Aausuesse ‚las sogar in 
alten Tagen der Tyrennei in Koenigreich eu Nil unbekannt war. JODL, der 
Verraeter an den Üeberlieferuncea seines Berufes ‚fuehrte die Wehrmacht unter 
Verletzung ihres eigenen nilitserischen Ehrenkodex', wa dia berbarischen Ziele 
ezi-Politik euszufuehnren,. Von PAPEN, cer froemmelnde Repracsentant einer 
Resierung des Uneleubens,hielt den Syeicbuegel, als AITLER in den Sattel 
spreng, schnierte den oesterreichischen Anschluss und weinte seine diplonati- 
sche Gerissenheit den Diensten der Waziziele im auslende. 

SEISS-INQUART, der Vorkaexpfer Aer oesterreichischen 5. Kolonne, uebernah 
dio Recierune seines eigenen 4antes nur, uu es AITLER zuu Geschenk zu machen 
error und Unterdcruecktne zu den Niederlanden 


und pluenderte ihre Wirtschaft eus zui Besten des deutschen Molochs. Von 


NT? TT T mi ` DU un ` em e 3 5 j m äi As 
GUST, der Diplomet der alten Schule, der die Perlen seiner P Erfahrung vor di. 
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~Divlometic in den ersten Janaren, beschwichti.:te 


lie 5esorcnis der in Aussicht genommenen Opfer und festi zte als Roichsprotektoi 


^" m 


von Boehnen unà Mashren die deutsche Stellung fuer den kommenden Angriff cuf 


“olen. SPEER als Minister fuer Ruestuns und Krie:sproduktion, beteiligte 


sich an cer Plenunz wie auch Durchfuehrun des frosramns, Kriozecefengone und 
Frenderboiter in die deutsche Kriceswirtscheft hineinzuzwinzen, cio an Arbeits- 
leistung zunahn, waehrend die Arbeiter durch Hunger abnehuen. 

SRITZSCHE, der Redio-Propazsenda-Chef, stecholte iie deutsche oeffentlicno 
Meinung zu wehnsinnivser Unterstustzung der Regierung en, indem er die Wahrheit 


zurecht stutzte und die uncbhaenzice Urteilsfrehiekeit der Bevoelkerung abtoete 


te, sodass sic ohne zu fragen deu Gebot ihrer Meister nachkanen. 


~ 
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( Seite 26 des Cririnals ) 


+ Und BORMANN, der unserer Einladinz zu diesen Ticdersehen nicht Folre Zea 
leistet hat, sass an Drosselhebel dieser ausgedehnten und maechtizen Partei- 
maschine und lenkte sie in der ruecksichtslösenDuschfuehrunz der Nazi-Politik; 
angefanzen bei der Geisselung der C »istlichen Kirche bis zum Iynchen Ges 
fonzener alliierter Fliezcr e 

Das Wirken aller dieser Angeklagten, trotz ihrer verschiedenartizen 
Herkunft und Faehizkeiten ‚waren auch noch mit den Bestrebunsem sonstirer 
Verschwoerer verbunden, die nicht jr et auf der Anklazebank sitzen und die 
cbenfalls. wichtize Rollen spielten. Sie passen sich in ein einheitlich be- 


steendises,kriescrisches Muster ein, angetrieben durch ein zencinsancs Ziels 


Die Iandkarte Europas &urch Waffenscwalt unmzuformen. Manche dicser inzeklazten 
waren zluehende dnhacnzer der Nazibewezunz von ihrer Entstehung on, Andere, 


nicht zanz so fanatisch, traten den temeinsanen Unternehrien spaeter bei, nache 


dem Erfolg die Teilnahme durch Versprechun? von Belohnungen verlockend zemacht 


2 


hatte, Diese Gruppe der Spaetbekehrten schaffte Abhilfe von oinen zrundleren- 
den Mangel in den Reihen der ursprueng lichen nechtszlaeubizen, denn,:io Dr, 


SEIMERS in seinen Plaedoyer aufzczcict hats "Unter den Nationalsoeinlisten 


kon A d. 


sozialistischen Mitarbeiter hatten vorher keinen Reruf ausseuebt, der besonder 


(118) 
technische Asubildunz erforderte", 


abe 


Li 


S war einc toedliche Schwaeche der fruchen Wazi-Bande, dass ihr die technisch 
Faehizkeiten fehlten, Sie konnte aus ihren eisenen Reihen heraus keine Re= 
gierung bilden, die all die Plzene zur Erreichung ihrer Ziele durchfuehren 
konnte, Hierin liest das besondere Verbrechen und der Verrat von Leuten vie 


SCHACHT und von NEURATH, SPEER und von PAPEN, REDER uhd DOENITZ, KEITEL und 


JODLe Es ist zweifelhaft, ob der Hauptplan der Nazis chne ihre besonder 


ALA ke A 
Intelligenz zeslueckt waere, die sio so bereitvillis dafuer zur Verfuerunz 
(1.19) 
stellten, Sie taten dies in Kenntnis der bekanntrezebenen Ziele und 
Methoden und fubren in ihren Diensten fcrt, nachdem schon die prektische Bre 
fohrung ihre Richtung und Tendenz bestnetizt hatte, Ihre Ucberlezenheit reren- 


ueber der Duréhschnitts-Mittelmsessickeit der Nazis ist keine Intschuldizuns 


fuer sie. Sie ist ihre Verdarmun?.. 
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(Seite 26 des Originals, Fortz.) 


Was aus all den Tausenden von Seiten des Protokolls dieses Prozesses her- 
vortritt, ist die vorherrschende Tatsache, dass das Hauptverbrechen in der 
ganzen Gruppe der Nazi-Missetaeter — der Angriff auf den Weltfrieden - 

mit klarer Absicht geplant war. Der Anfang dieser Angriffskriege wer kein 
unvorbereiteter und spontaner Drang einer durch momentane Entruestung auf- 


gereften Bevoelkerung zu den Waffen. 


n di 
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(Seite 27 des Originals) 

Eine Woche vor dem Einfall in Pélen sagte HITLER zu seinen Militacrbefchls~ 
haberns 

"Ich werce fuer den Ausbruch des Krieges einen propagandistischen 

Grund angeben, ganz fleich ob er glaubhaft ist oder nicht. Der Sieger 

wird spaeter nicht gefragt, ob er die Wahrheit cesact hat oder nicht. 

In der Mriesfuehrung konat es nicht auf das Recht an sondern auf cen 

à / 
(120) 

Sieg," (Ann. des Uebevsetzers$ freie Uebersetzung) 
Der propacandistische Zwischenfall wurde dann auch geschaffen, indem man 
Konzentrationslarerinsassen in pólnische Uniformen steckte, uu den Änschein 
eines polnischen Angriffs auf einen coutschen “undfunksender an Gor Grenze 

(121) 
zu erwecken, Schon fruch wie in August 1938 erschien zw: erstenmal 
der Plan, Belgien, Holland und Luxenbourg zu besetzen, in Zussnuonhang nit 
(122) 

den Ancriffsolan auf die Tschechoslowakei. Die Angriffsnbsicht wurde 
iu Mai. 1989 gun Programm, als Hitler zu scincn Befehlshabern sagtes 

"Die hollaendischen und belgischen Luftstustzuunkte sind nit Waffen- 

eewalt zu besetzen. Noutralitaetserkleorunzen sind unbenchtot zu 

(123) 

1^5 SSone i" 
So wurden die nachfolrenden Kricze schon geplant, ehe der erste von Stapel 
Lief, Dies waren dio sorcfacltiegst coplenten Kriege in dcr ganzen Geschichte. 
In der erschreekenden Aufoinederfolse und dem Verlauf dieser Kriege erfolgte 
knun ein Schritt, der nicht nach dem Hauptylen oder einen fachgoordneten 


Scheme, und Fahrnlan nblief, lange nach Vollendung der Ängriffsverbrechen. 


Die Kricgsverbrechen und Verbrechen recon die Menschlichkeit weron auch 


keine planlo , vereinzelte oder spontane Taten, Abzeschon von con 
unabstreitbaren Beweis ihrer Planung genucgt es, sich zu fragen, ob man 


sechs Millionen Menschen von der Bevoelkorung verschicdener Nationen auf 
Grund ihrer Geburt unà ihros Blutes obsondern konnte, ob uen sio vernichten 
und ihre Leichen wegschaffen konnte, wenn dicser Vorgang nicht in cen 
allcencinen Plan der Rogiorung hineingepasst hactto, hactte man dio Ver- 
sklovunz fuenf Millionen Arbeiter, ihre Zwangsdienstleisttag, ihren Trans 
port nach Deutschland, ihre Zuteilung in das passendsto Arbeitsfeld, ihren 
Unterhalt — wenn man langsames Vorhunzorn als Unterhalt bezeichnen kann — 
ihre Ucherwechung, durchfuchren koennen, wenn dies nicht in den Gosmutplan 


hincingepasst hactte? 


~ 46 — 
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(Seite 27 des Oricinnls, Forts.) 


Hactte man Hunderte durch ganz Deutschland vorstrovto Konzentrations~ 


lager orrichton koennen, zur Aufnahme von Hundertteusenden von Opfern, 


dom sich ergobenden Erfordernis von Bauarbeitern, Beunaterial, Be- 


‘ 
tee 
ct 


dionuncs- und Voberwachunsspersonal und enger Eingliederung in die Wirt- 
schaft; haette man eine solche Taetickeit im autokratischen Deutschland 


entfalten koennen, wenn es nicht in den Plon hinoincepasst haette? 


Zcichnet sich die teutonische Orgenisationssucht 








(MN 


(Seite 28 des Nriginals) 


durch Duldung ausserplannaessiger Taetigkeit aus? Jeder Teil des Planes 
passte sich in den andern ein. Bas Sklavenarbeiterprogram: war verstrickt 
mit den Anforderungen der Industric und der Landwirtschaft und dicse waren 
wieder mit der Kriegsmaschine synchronisiert. Der fein ausgearbeitete 
Propaganda- Apparat gliedeite sich eng in das Piceri der Volksbeherrschung 
ein und hetzto das Volk zu einen Kriege auf, den seine Soehne ausfechten 
mussten. Die Ruestungsindustrien wurden von den Konzentrationslagern 
gespeisst. Die Konzentrationslager wurden von der Gestapo gespeist. 

Die Gestapo wurde dureh das Spitzelsystem der Nazi Partei gespeist. Nichts 
war unter der eisernen Nazi- Herrschaft erlaubt, das nicht im Einklang nit 
dem Programa stand. Was immer an Bedeutung in dieser regimentiorten Ge- 
sellschaft vorkam, legte Zeugnis ab von dem einen vorbedachten und offen- 


baren Ziel, dem Nazisyaat einen Platz an der Sonne zu sichern, indem nan 


alle andern in die Finsternis verstiess. 


ep ME. as 
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( Seite 30 des Originals) 
Das Unternehzen erstrockt sich auf die Beeinflussung der oeffentlichen 
eine, euf Staatsrecht, Polizeicewalt, Industrie und Finanzwesen, 
ioeder und Bluff geht ueber in dic Aussenoolitik einer Nation. Auch 
wird Ger Heinlichkeitsgred, der auf einen schuldhaften Zweck in einer 
Yorsehwocrunz hinweist, von deren Gegenstand abhaengen. Die heimlichen 
Vorbercitungen eines Staates gesen die internationale Gesellschaft 
koennen, wenn sie auch den Ausland zcrenuchber getarnt sind, unter den 
eigenen Volk vollkonmen offen und wohlbekannt sein. Heinlichkeit ist 
jedoch nicht ein wegentlicher Bestandtcil einer solchen Planung. Teile 
Ges geteinsemen Planos :2econ von allen Daechern angekuendigt werden, 
wie dics bein Antisemitismus dor Fall wor, waehrend andere Toile, wie 
lange Zeit hindurch die Wiedoeraufrucstung,ceheingchalten werden. Es 
ist cine Frage dcr Strategie, wie viel von diesen Vorbereitungen be- 
kanntzecobon werden soll, wie dies der Fall wer, als GOERING in Jahre 


1935 die Schaffung einer Luftweffo ankuendigte, und wieviel davon ge- 


hoiacchalton werden soll, wie im Falle der Anwendung von Schaufeln 

durch die Nazis, un Närbeitskonnpenien" in der Handhabung von Waffen 
(137) 

zu unterwieson. Die Fornen dieser Art Grossverschwerung sind 


verschwonmon, lihro Mittel sind Gelecenheitezittol. Weder Formen noch 
Mittél koennen jedoch des Gesetz davon abhalten, den Dingen auf 
Grund zu selancon. 

Dic Angeklegton behaupten jedoch, dass keine Verschwoerung nit 


iel eines Angriffekrioces bestehen konnte, da (1) keiner der 
(128) 


f- 
© 
N 


Nazis den Äfter wollte; (2) die Wiederaufruastung nur in dor At- 
sicht vorgenommen warde, Deutschland zonuerend stork zu machen, 5 
129 


3 


scine Stinne innerhalb der Voekkerfamilic zu Gehoer zu bringen; 


und (3), dass dio Eriege eizentlich keine Ancriffskrioge, sondern viel- 
(130) 
á 3 Wé E 3 L a € * > Ld e ^1 art ! 
sehr Vortoidiguncskrioco gegen die "bolechowistischo Gefahr" waren.! 
Boi der Analisierun:: dor Streitfrege,oB dio Nazis den Krieg nicht 
z 2 L LU T at H Ce) 
gewollt haben,koiuen wir im Kernpunkt zu folgenden Schluss: Das 


Protokoll sicht,obiektiv geschen,tatsaochlich ucbel aus, sollten Sie 


jedoch icine subjektive Gesinnung betrachten, so hasse ich den Kriege 


= Sl 
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(Seite 30 des Originals, Fortsotzung) 


Ich kenne dio Schrecken dos Krieres, tèh wollte Frieden." Ich bin 
dossen nicht so sicher. Noch weniger bin teh zewillt, GOERING!'s Be- 
zeichnung anzuerkennen, dass der Generalstab pazifistisch gewesen were." 
(131 

Ich will jedoch unseren Prozess nicht mit der Aannehne schsedigen, 
dass "ls ein rein becriffliches Unternehzen keiner der Angeklagten iden 

(132) 
ries gemocht hatte. Diese jedoch wollten Dinge, die sie voll- 
bewusst ohne den Kriec nicht crlanzen konnten. Sie wollten das Land 
und Gut der Nachbarn. Ihr Gedankengang scheint zu sein, dass, falls 
Cig Nechbarstnaten nicht einwilligen sollten, eio die Angreifer 
und fuer den Erics verantwortlich sind: Die Tatsache ist jedoch, 
ess der Krieg fuer cie Nazis nie schrecklich war, bevor er nicht in ihrer 
nicht 

Hoimat auszefschten wurde, bevar/er die falschen Versicherungen der 


74 29 ek ^ r zeg em m ^ onm Fa es - cl A m A) } (^s tr Ta - P ^ ] 
iezis dem deutschen Volk Segenue ber , dass die deutschen Staedte gleich 


jonor,in der wir hier zusenmzen treffen, unverwunäber seien, lucgen strafte. 


Von da an wer der Kries furchtbar. 
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Die gnzeklazten jedoch behaupteng"Wir bauten Kanonen um unserer Sicherheit 
willen. Doch nicht un zu schiessen, Diese sollten nur dazu dienen, unsere 
Verhandlungen zu unterstuetzen', In besten Falle fuehrt diese Streitfrage zu der 
Behauptunz, dass die militaerische Macht fuer Erpressunz, aber nicht fuer einen 
Kanpf bestimmt ware Die Drohungen, welche den Anschluss Ossterreichs crzwanzen, 
die Drohungen, welche Muenchen voreuszinzen, und GOERINGS Drohung, die schoene 
Stadt Praz zu bombardicren,falls der Praesident des Tschechoslowakischen Staates 
nicht in die Frage des Protektorates einwillize, (133) sind Beispiele dessen, was 
die Anzeklazten im Sinne fuehren, wenn sie von Ruestunzen sprechen, un Ver- 
handälunson zu unterstuctzen 

Als natuerliche Folze der deutschen Ansprueche musste jedoch der Tag kommen, 
an welchem ein Staat zurueckweisen wuerde,seinen Frieden zu erkaufen - zurueck- 
weisen wuerde,ein Kaufzeld zu zahlen. 


"Doch das Ende dieses Spieles ist Unterdrueckunz und Sehmeh, 
und das Volk,das dies spielt , ist verloren," 


Haben diose Anrzcklasten damals vorzehabt,die deutschen Ansprueche zurueck- 

zuziehen,oder wollte Deutschland ihnen diese auferzwingen und eine Propazanda- 
xktion loslassen, um den Staat des so unverantwortlichen Widerstandes und der 
Schuld am Krieze zu beschuldizen ? Die Geschehnisse haben diese Fraze beantwortet 
und Dokumente, vie Admiral CARL's vorerwaehnte Denkschrift, lassen keinen Zweifel, 
„ass diese Ereignisse zenav so eintraten, wie sie vorzesehen waren. 

Jedoch einige Anzeklazte bekunden, dass diese Kriege keine Ancriffskrieze 
zevosen seien (134) und nur vorzesehen waren,um Deutschland zezen eventuelle 
Gefahr seitens des "drohenden Kommunismus" zu schuetzen, von welchem Gedanken 
viele Nazis zleichsam besessen warene 

Gleich zu Bezinn faellt dieser Beweis der Selbstverantwortung, veil es 
diese verwerfliche Kombination von Tatsachen unbeachtet laesst, welche in 
Dokumenten genau festzelezt sind, erstens,diese enormen und eilizen deutschen 
Kriczsvorbercitungen, zweitens,die wiederholt zugestandenen vorerwaehnten An- 


dass 


srifisabsichten der deutschen Fuehrer, drittens,die Ta tsache,/eine Reihe von 


ttranden 
kr ie: de velchen deutsche Truppen ohne jede Warnung den ersten Schlaz fuenrten 


und die Grenzen anderer Nationen ueberschritten, 


‘ 


Selbst wenn man zeiren koennte = was man nicht kann = dass der russische 


Kriez tatsaechlich ein Verteitianzskriez war, so ist dies nachweisbar nicht der 
` , 


TIT 


Fall bei den Krässen, die ihm voranzeganzen sind, 
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(‘Seite 32 des Criginals) 


Tebenbei muss auch betont worden, dass selbst jene, die glaubten, 
LAG 48 Deutschland vom Mommiinismus bedroht war, in der Beschreibung 
ihres Wi'crstandes zogen dns russische “ngnis wettciferten. (135) 
Ist cs cenkber, dass sic diesen Krieg widerstrebt haetten, wonn er 
im cuten Glauben der Soldstverteidigung ecfuchrt worden waere? 

Dic frivole Art der Selbstrerteidigungstheorie zu dicsen Tat- 
schen suchte men, wie Anwelte dics zu tun pflegen, nuszuzlcichen, 
inlom man zu Rechtsthoorien griff, Dr. JAHRREIS betont richtig in 


scincr gcelehrsnmen Boweisfuchrung fuer die Vertidirzung, dass keincrlei 


Vertrag oder Gesetzprinzip Deutschlend als einem selbstnonligen 


4 


a bw 


tant das Recht fuer Sclostvatcidigung verwehrt haette., Zr sctzt mit 


un 


Jor Bchouptung fort, welche aus dem klassischen Voelk-rrecht stammt, 


ee odor Staat allein Richter ist, ob er in einem 
zezcbenen Falle einen Krier zur Scelbstverteidizung fuehrt" , 
(136, 


~ 


Lg ist unnoctig, dic Guclti keit eines theoretischen rrinzips zu 


»ructfen, welches in den Tatsachen unsercs Prozes:cs Wine Anwendung 


findet. Ich zweifle nicht daran, dass, wenn ein Start zu dem Urteil 
kommt, dass er zu seiner Verteidigung zu einem Kriege greiíon muss, 
weil dic Umstaende vernunftszemacss Grundlazen fuer eine solche 
rlicho Beurteilung bicten, x jedes Gericht scinen schweren 
"Vielleicht wuerde 
unl/entscheidenden Einfluss aufbieter/, selbst wenn durch spnetere 
Ereignisse ciese Meinung ols irrtucmlich bewicsen wucrde. 

Jedoch die "stsachen dieses Prozesses verlangen keine derartige 
uccksichtnahnme/ ein chrliches Urteil, weil ein solches selbst nio 
angezeben und noch viel weniger ehrlich durchgefuchrt wurde. 

in all diesen Do Zumonten, welche die Vorborcitung und Rationali- 
sicrung dicser Angriffe erweisen, wurde und kenn auch kein einziger 
obs zitiert werden, der auf die ehrliche Aust vor einem Ängriff 
hinweisen Koennte. is ist moeglich, dass Stnatsmaenner anderer Ha- 

Lonen Ger Mut fehlte, gerrdewees und voollig zu entwaffnen. Viclloicht 


vermuteten sie cine geheime Wiederbewaffnung Döutschlands, 


4 
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sel5si wenn sie zoegerten ‚ihre Ruestung aufzugeben, ss hnden sie 
jecoch nicht gezoegert, diese zu vernachleessi-jen. Deutschlrnd wer 
sian voll bewusst, dnss seine chemnliren Froun’c ihre Rucstung 
verfallen liessen, so wenig dachten sitan einen anderen Krios, 
2cusschloná stand einem Europa go,enucbor, das nicht nur unvillons 
wur,eaAZücrolion,soaddcm ach zu senwech und pazifistisch gesinnt wary; 
um sich ausreichend zu vorticisen, unt beinahe so weit ginc, seine 
inre nurs Sigel zu setzen, wenn nicht derucber hin^us,ledizlich um 
don Frieden zu erkeufen. Dic Protokolle der deutschen zchcinen Ver- 
sermluns, die wir Ihnen zeirten, gchen keine: raccehtisen Angreifer 
zu crizonnon, Sic strotzon voller Ansriffsgzeist uni nicht Jessen ier 


Vcrtéiligunz, 


IM 
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Sic sinnen auf torritorielo Erweiterung, doch nicht auf Erhaltung der territo- 


rielon Intecritact. 
Jor Kriossministar BLOMBERG hat in seinen 1937 erlassenen Anweisungen ell- 


£ganoinor Grundsactze fuor die Kriozsvorbereitung dos Eeeres diese schwachbe- 


w 


cruoncoton Ansvrueche auf Selbstverteidigung luegen gestraft. Zr gab damals 


"Dic sll;emoino volitische Lage berechtigt zur Annah dass Deutsch- 
lend suf koiner Seite ceinen aneriff in Erweocunz zu peris hat. 

Gruondo hiorfuer sind, ausser dem Mangel an Kriogslust sllor Nationen, 
besonders der Wohr ochte, die Unvollkommenhcit der Vorbereitungen 
fuer einen Kries in einer Anzahl von Laendern und besonders in 4ussland.' 


Fichtscestoweniger ommfiehlt 


"sine dauernde Bereitschaft fuer den Kriessfall um a) zu jeder Zeit 


einen Gesenanzriff unternehmen zu koennen, b) dio militaerische Aus- 
wertung von politisch zuenstigen Moezlichkeiten, sollten sich solche 
GI ben. " (137 ) 


«enn sich diese Anzeirlasten nun in cyniscaor Weise auf Solbstvortoidigung 


berufen, obwohl zu Gor Zeit keine gutglaeubize Selbstverteicizunz von irgend- 


an 
b. 
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einem der verantwortlichen #uehrer weder goltend zeemacht noch erwogen wer, 


so waked Abe Nicht-ansriffsvertreage zu gesetzlichen Aabsurlitäten herab. 
“jose werden nur zu weiteren Instrumenten der Taeuschung in den Haenáon des 
anzreifers und zu fallen fuor gutzlacubige Voelker.  Enthiolton dio Nichtan- 
griffsva*t@ eine Clausel, dass jeder Staat Bona fido die Notwendigkeit einer 


Selbstahwehr ozen dio unmittelbare Gefahr eines angriffes selbst beurteilen 
koenno, so koennen sio sicher nicht angerufen werden zum Schutze jener, die 
nio dic Loco so beurteilt haben. 

Zu. Beginn Cioso Prozossos waste ich vorauszusagen, dass es zu keinen ernst- 
lichen Ableuznen kommen wuerde, dass ĉie hier zur Last gelegten Verbrechen 
begangen wurden und dass es sich nur um die Verentwortlichkeit der einzelnen 
AnzolkLesten hen&oln wuerde. Die Anrcklarten haben diese Provhezeiung orfuollt. 
Im alleemeinen verleugnen sie nicht, dass diese Dinge vorgekommen sind, aber 
sio bormusgen sich mit der Feststellung, dass diese "sich zufaellig ereignet 
haetten" und keineswegs die Folze eines ;emoinsanen Planes oder einer Yor- 
schwocrunz cowoson seine. 

Eine der hawdtsaechlichsten Grucnde, dass es sich nicht um cine Verschwoerune 
cohenüolt hactte, behaunten die Angoklezton, ist die Behauptung, dass cine Ver- 
hwoorun:; mit einen Diktator vnmoeglich soi.(1 38 ) Das argument geht nun 

ouf hinaus, dass alle Hitlers Bofehlen zu gehorchen hatten, der die Gesetz- 
er innerhalb des deutschen Stzetes in seinen Haenden hatto, und daher koen- 


ne ven vohorsankeit nicht zur Grundlage fuer eine Verbrechensenklax zo machen. 
Auf cicse Weise wird erk guide. less, waahrend es zu Massenhinrichtung en em: 


IN 
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Diese Behsuntung ist ein Versuch, dem artikel 8 des Statuts auszuweichen, 
oder 
der fostlest, dass dor Befehl der “egzicrung/eines Vorgesetzten keinen angeklag- 


ton von der Verantwortung freisnricht, .und nur els Milcerungssrund angesehen 


werden kenn. Diese Bestimmune dos Statuts entspricht der Gerechtigkeit und den 


Tatsachen der Situation, dia der Angeklagte SPZER in einer Darstellung seiner Be- 


urtcilun: nach als dic zemeinsame Verantwortlichkeit der Fuehrer Deutschlenis 


ws ged Bezucnshne auf hoechst entscheidende Angelegenheiten, handelt e 
eich . totale Verantwortlichreit. 3s muss dies totale RER 
sein, "heat ‘fern eine Person einer der Fuehrer ist, denn wer enders koennte 
sine Vorantwortune fuer die Entwicklung Ser Geschehnisse uebernehmen, wenn 
nieht die unmittelbaren Toilnchmer, die mit und um des Staatsoberhaunt 
horum arbeiten" (139) 


Une wiederum erklaerts er ver dem Gerichtshof: 


. n = e 4 t. r m A^ Um m. 
es ist unmoeglich, nach der Katastrophe di 
e un IN D Tel e P| TÉ ^ S - $ "a Le - f" 
zu ontzchen. Waero cer Arles gswonnen wor 
vollo Verantwortunz dafuer beansprucht." ( 


er totalen VYerantwortlichkeit 
n. haetten die Fuehrer auch 


Wie soviolo abstrakte Arsumente des Verteidizers, stuerzt die Behauptung, dass 
die absolute Macht HITLERS eine Verschwoerung ausgeschlossen haette, angesichts 
Aer erwiesenen Tatsachen zusammen. Des Fuchrerprinzip des Absolutismus war 
selbst cin Teil des zemeinsamen Pkenos, wie GOING behauptet hat. (141) Die 
anzerlarten mooren Sklaven des Diktators gewesen sein, jedoch er war ihr Dikta- 


> „un 1 a a Sa La a D ^ " a d e : = , DCH Te $ "4 ^"^ oc 
BOT ə Ihn nad A ZU. machen war, nacn GOEAIL! GS Lou; 'SNAuUssage, Cas Ziel der WAaZ1L0E 
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" Ich schwoers AGolT Alllzn ewige UD SEFEPOENABIN ich schwoere unbedingten 
d "en A J a + - Im d A "^v 1 Li "n € » ) 
uonors iam unc den Juenrorn, aio er orn ennt nat. (142 


Diosor Eid wer uncosotzlich im Sinne des deutschen Gosotzos wolchos os als cin 
lor»rochon hetrachtate, Kitzliod einer Crganisation zu worden, innerhalb welcher 
Gchorsem zu "unbekannten Vorzesotzon oder unbecingter Gohorsam zu bekanntc 
Fushrorn" soschworen wurde," (142) Diese Maenner zorstoerten die freic kegierung 
Deutschlands und flehon nun, dass man ihre Verantwortlichkeit entschuldig weil 


~ ~ e D D KR. dh a warn r ^ | e Lk, ra 
eio Sklaven zcworden seien. Sio snielen die Rolle des romanhaften Knaben, der 


Vator und Mutter ormräst hatte und dann um Nachsicht bat, weil er cin wWaisen- 


H5159 — 0062 








PALA 


H5159 — 006 
(Seite 35 des Originals) 


Was diese Meenner uebersehen h^ben,ist, dass Adolf HITLER's Taten inre Teten 
waren. Ds waren diese Maenner - unter Millionen anderen - und es waren diese 
Maenner als Fusarung der „illionen von anderen, die adolf HITLER aufbauten und 
seiner seelisch &bwrm:len Persoenlichkeit nicht nur unzaehlige kleinere Ent- 
BAC n 

scaeitungen, so Sern’ den letzten Butscaeid ueber Krieg und Frieden anvertrauten. 
Sie mochten ihn trunken mit Mecat und Anbetung. Sie fechten seinen dass an und 
erweckten seine Eefuerchtungen. Sie legten eine geladene Schusswaffe in seine 
zupeckenden Heende. Es wer HITLER ueberlessen, den Hahn sbzudruecken und als er 
es tct, stimmten sie inm demels alle bei, Seine Schuld ist festgestellt; einige 
angzgeklogte tun es mit Zoegern, endere zus Recnsucht. Seine Schuld aber ist die 
Schuld ell derjenigen, die auf der anklegebenk sitzon,unc 11e/ jedes einzelnen 


klecten nicht in einen 


© 


Ze wird jedoch vorgebrecht, dass sich diese ang 
remsinsemon Plan oder zu einer Verscnwosrung gusammengefunden heben koennen, 
weil sie sich gegenseitig bexsempften, oder weil sie verschiedenen Gruppen oder 
Zlicuen angehoerten. Es ist selbstversteendlich nicht erforderlich, dass man 
in allen Dinzen uebereinstiznt, nur damit man sich ueber genucgend Dinge mite 
sendist, denen zufolge man sich einer verbrecherischen Verscawoe- 
rung schuldig machen kann.  Unzweifelh2ft gab es Verschwoerungen Innerhalb der 
Vorscovoorung und Untriebe und Wetteifern und Kaempfe um die Macht. Die Meinun- 
gen von SCHaACZ und GOEAIZG gingen auseinender,aber darueber, wer von ihnen die 
Wirtscasft kontrollisren sollte, nicht darueber, ob die Wirtschaft zum Kriege 

f ^ 


AA) 
vla) nang 


eingespannt worden sollte. GODRING behauptet, er weere vom Plan abgewicher 


weil er durch DASLERUS einige Verhandlungen mit einflussreichen Maennern in ing- 


EEN 
DE 


lend gerede kurz vor dem Polenkrieg gefuehrt habe, Es ist jedoch ganz offen- 
sichtlich, dass dies nicht mit der Absicht geschah, den Angriff gegen Polen zu 


verhindern, sondern, um den Ancriff erfolgreich und sicher da durch zu gestalten, 


(145) 


dass die Neutralitaet Englands erlenge. ROSENBERG und GOERING moegen 


= 
3 
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Meinunesverschicdenheiten darueber gehabt haben, wie die gestohlenen Kunstschaet 
ert cilt werden sollten; aber sie hatten keine darusber, wie sie gestohlen werd 
sollten. JODL und GOERING moegen sich uneins darueber gewesen sein, ob sie die 


Gonfor Konvention kuendigen sollten; sie waren sich aber nie uneiniz, soweit 


LE 


ihre Verletzung in Frage kam, Und so geht es weiter, durch die ganze, lange 
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und niedrige Geschichte nindurch, Nirgendwo finden wir den Fell, das 
einor der Angeklegten gegen die uebrigen aufgestanden ist und gesagt 


hat: "jies ist unrecht und ich meche dabei nicht mit". Wo immer sic aus- 
o127269r singen, hendelte es sich um Meinunesverschiedenheiten ueber die 
Hetaodsen, oder Strcitigkoiton ueber Zustaendigkeit; eber immer im Rahmen 
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Einige der Anzeklarten behaupten auch, dass es sich in keinem Falle um 
Verschwoerung zur Bezehun: von Kriozsverbrechen omer Verbrechen gegen die Mensch, 
heit hand 1n koennte, da Kabinettsmitzlieder niemals mit dem Militaer in Sitzung 
zusanmentraten, um diese Handlunzen zu planepy- Diese Verbrechen jedoch waren 
einfach das unvermeidliche, zu dem Plane zehoerende Resultat,den Angriff fuer 
die Gezin»unz von Lebensraum vorzunehmen. In einer Konferenz mit seinen Korman- 
deuren auusserte HITLER,dass 


"Der Hauptzweck in Polen die Zerstoerunz des Feindes ist, und nicht 
das Erreichen einer bestimmten zeo-raphischen Linie," (14 


FRANK zri?f die Melodie auf und schluz vor, dass, nachden ihr Nutzen erschocpft 
sei, 
nsss kann man meinetwezen Hackfleisch aus den Polen und Ukraincrn und 
alle den anderen, die hier herumlaufen,machen - es ist vollkommen 
:leichzueltiz, was passiert." (147) 


Reichskomissar KOCH in der Ukraine lieferte den Refrain dazu: 


"Ich werde das Allerletzte aus diesem Lande herau 
hierher zekommen, un Seren zu verbreiten..." (14° 


o m 


Dies war die Kehrseite vom Lebensraum, Sollten Maenner von ihrer praktischen 
Intelli-cnz erwarten, dass ihnen Nachbarlaender ohne Einsprueche derjenigen, die 
darauf leben , zufallen wuerden, ohne dass Verbrechen zegen die Menschlichkeit 
bezanzen wuerden ? 

Dic letzte Behauptunz eines jeden Anzeklazten zeht d% in, dass sozar wenn 
cine Verschwoerung bestand, er nicht dazu zehoerte, Bei Untersuchung ihrer Be- 
muehunzer „die Verantwortlichkeit zu vermeiden, muss vor allen Dingen erst Zë 
prueft worden, was die Beschuldisuns einer Verschwoerung umfasst und strafbar 
macht, 

Bei der Verschwoerung bestrafen wir nicht einen Mann fuer das Verbrechen 
eines anderen Mannes, “ir bemuehen uns, einen jeden wezen seines eigenen Ver- 
brechens zu bestrafen, das darin bestcht, dass er sich einem zemeinsamen, ver- 


brecherischen Plan anschloss, an dem auch andere beteilizt warem. Das 


CO 
e 
CH 
ta 
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Verbrecherischen an dor Planbeteiligung und damit der Schuld cines jeden sich 
daran Evteiligenden stcht selbstverstaendlich im Verhaeltnis der Totalsurme der 


Verbrechen, dio von allen zusammen bei der Ausfuehrung des Planes bezan;en ‘ure 


dene Der Kern des Verzchens liezt jedoch in der Betoilizunz an der Ausarbeitung 
e 60 = 
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Gesellschaftsor dnung 
oder Ausfuchrung des Planes. Jede / hat es noetig befunden, diese 


Regel aufzustellen, um Menschen zu erfassen, die, wie dicse Anzeklazten hicr, 
niemals Blut an ihre eigenen Haende bekommen, die aber Plasne aufzeichnen, die 
Blutverziessen zur Folzo haben, Ueber zanz Deutschland, in jeder Pesatzunzs- 
zone, werden heute die Kleinen Maenner, die diese verbrecherischen Verfahren 
auf Befehl ausfuchrten, verurteilt und bestraft, Es wuerde cine zr 


zu verzebe 


nde Verzerrung der Gerechtizkeit sein, wenn die Maenner, dic diese 


Methoden 


i qi s 
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planten und dio diese unteren Organe leiteten, aller Strafrerfnlgung entzehen 
sollten (139) Wenn man sie nach dem Erotokoll beurteilt, so war diesen 
Maenner, die hier auf dor Anklagebank sitzon, dieses Vorbrechensprogramn 
nicht fremd noch war ihre Verbindung damit entfernt odor voràunkelt, Wir 
finden sie mitten darinnen. Die von ihnen bekleideten Stellunzen zeigen, 

dass wir Angeklaste waehlten, deren Verantwortlichkeit selbstverstaendlich ist, 
Sie sind die hoechsten noch am Leben befindlichen Autoritacten auf ihren 
jeweiligen Gebieten und im Nazistaat. Es ist niemand am Leben, der - 
wenigstens bis zu den letzten Aucenblicken des Krieges — Goering in Stellung, 
Macht und Einfluss uoborrgcto. Kein Soldat stand ueber Keitel und Jodl und 
kein Matrose stand ueber Raeder und Doenitz, Wer kann fuer die Zweizuengsiskeit 
der Diplomatie verantwortlich sein, wenn nicht die Aussenninister von Neurath 
und Ribbentrop und der diplomatische Handlanger, von Papen? Wer sollte 
Antwort stehen fuer dio sedrouckungs-Verwaltung án den besetzten Gebieten, 
wenn nicht die Gauleiter, Protektoren, Gouverneure und Konnissare, wie 

Frank, Seyss-Inquart, von Schirach, von Neurath, und Rosenberg? Wo sollen 

wir diejenigen suchen, d e die Wirtschaft fuer den totalén Krieg mobilisicrten, 
wenn wir Schacht und Speer und Funk ucbersehen wollen? Wer war der Meister 

des grosson Sklavenunternhahnens, wenn nicht Sauckel? Wo sollen wir Cie Hand 
finden dio dio Konzentratinnslarer leitete, wenn cs nicht die Hand Kalton- 
brunnorsist? Wor fachte den Hass und dio Furcht der Qoffentlichkoit an wor 


hanchabte dio Partoiorganisationon so, dass sie Verbrechen verursachten, wenn 


? 
nicht Hoss, von Schirach, Fritsscho, Bormann und dor unaussprochlicho Julius 
Streicher? Dio Liste der poe ete ee besteht aus Maennern, Cio in dieser 
Tragoediec unerlaessliche und sich ergaenzende Rollen spielten. Inner wicdcr 
zciecn Photographien und Filme sie zusammen bei wichtigen Anlaesseny Docunonte 


beweisen ihre Eintracht bezueglich der Verfahren und Methoden und alle in 


ihrer Angriffsarbeit and Deutschland!s Ausdehnung durch Waffongewalt, 


Jeder dieser Macnner leistete oinon wirklichen Beitrag zum Naziplane 
Jeder spielte seinen Stiehteil. Entzichen wir don Nazisystom Funktionen, vie 


sie von einem Schacht, einen Sauckel, einen von Papen, odor einen Goering 


^ 
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ausgeuebt wurden und so steht ein anderes System vor Ihnen. Veberblicken 
Sie die Reihen derjenigen, die gefallen sind unà vergegenwaertigen Sie sie 
sich, wie phntographische und dokumentarische Beweise sie zu der Zeit 
zeizten, als sic an der Macht waren. Gibt es einen einzigen, dessen 
Arbeit nicht einen erheblichen Beitrag fuer die Verschwoerung auf ihren 
blutigen Pfade, dem blutigen Ziele erkzegen, geleistet hat? Kann man 


annehmen, dass die grossen Lebensanstrengungen dieser Maenner Zielen 


gewidneh waren, dic sie niemals verdacchtigsten! 
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Taetigkeit entstandenen Schuld zu entgehen, stimmen fast alie Angeklagten 
in einem Verteidigungspunkt ueberein. Der Kenrreim ist immer wieder: Diese 
Maenner hatten keine Macht, keine Kenntnis, keinen Zinfluss, sie waren sogar 
bedeutungslos. FUNK het die allgemeine Selbsterniedrigung auf der anklagebank 
in seiner Wehklage susemnenzefesst;: 
5 (150) 
"Ich kam: sovusegen inmer bis zur Tuere. Aber hinein durfte ich nicht." 
In der Aussage jedes Angeklagten kam man zu irgend einem Zeitpunkt zucen 
bekannten blinden Mann: Niemend wusste irgend etwas von dem, was vor sica 
singe Immer und inmer wieder haben wir von der anklagebank her den Chor 
sehoert} 
"Ich erfehre won diesen Dingen hier zum ersten Male". (151) 
Diese Maenner sahen nichts Schlimmes, sprachen nichts dergleichen und nichts 
Schlimmes wurde in ihrer Anwesenheit geaeussert. Diese Behauptung wuerde 
vielleicht sehr annehmbar klingen, wenn sie ein einziger Angeklagter aufstelle. 


* 


wuerde. Aber wenn wir allo inre Erzaehlungen zusammenstellen,so ist der 


^ 
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Gesamteindruck, den men vom Dritten Reich gewinnt, das tausend Jahre dauera 
+ d H AT - " A , e 1 m sg a ^ e ^. om ED ? l » 
sollte, geradezu lachhaft. Wenn wir nur die Erzaehlungen der vorderen Reihe 


m cct 


zusammenstellen, so kommt folgendes laecaerliche, bunte Bild von EITLIR!s 


^ 


Regierung heraus; Sie setzte sich zusammen aus: 
Sinen Menn Ap, 2, dor nichts von den Ausschreitungen der von ihn ceschaffe. 
nen Gestrpo wusste und von dem ausrottungsprogremm gegen dio Juden nie etwas 
ahnte, obwohl er ueber zwenzig Gesetze unterzeichnete, die dio Verfolgung diese) 
tesse ins Werk setzte; 
einem Mann Nr. 3, der lediglich eine unschuldige Mittelsperson wer, die 
AIILER!s Befehle weiturgab, ohne sio ueberhaupt zu lesen, wie ein Brieftraeger 


oder ein Bote: 


, 


o ` 


einem Aussenminister, der wenig von ausweertigen Angelegenheiten verstand 
und gar nichts von ausweertiger Politik: 

einem Foldmerschall, der der Wenrmecht Befehle erteilte, jedoch keine 
Ahnung hatto, welche praktischen Resultete demit erzielt werden; 

cinom Chef des Sicherheitswesens, der den Einäruck hatte, dass 


wacaoungstactiskeit seiner Gestapo und S,D. etwa derjenigen dor Verkehrspolizei 
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einem Pertei-Philosophen, der an historischen Forsc.... :n interessiert 
war und keinerlei Vorstellung von den Geweltteten hatte ^^ . seine Philo- 
Sopale im zwanzigsten Jahrhundert uervorrief; 


einem Gensral-Gouverneur von Polen, der regierte, ei :r aicht herrschte: 


II 
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Einen Gauleiter von Franken, dessen Beschaef tigung os war, unflactige 
Schriften ueber Juden zu verfassen, der jedoch nicht in geringsten daran 


dachte, dass sic irgend jemand etmal lesen wuerde; 


Finen Innenninistor, der nicht cinmal wusste, was in seinen eigenen 
Antsracunen vor sich ging, noch viol weniger dic Angelegenheiten scincs 
cingonen Ministeriuns kannte, von den Zustaenden in Inneren Deutschland 


ganz zu schweigen; 


Einen Roichsbankpraesidenten, der nicht wusste was in Oe Gowoolbo 
sciner Bank hinoin kan unà was hinausging und einen Bevollmaechtigten 
fuer dio Kriegswirtschaft, der insscheim cle ganze Ruestungswirtschaft 
fuchrte, jedoch keine Ahnung hattc, dass sio irg send etwas mit Krieg 
zu tun hate Das nag wohl wie eine phantastische Uebertreibung klingen, 
aber zu diesen Schlussfolgerungen muessten Sie tatsaechlich gelangen, 
wenn Sie diese Angeklagten freizusprechen haetten, 

Sic protostieron zu viel. Die leumen die Kenntnis von Dingen ab,die 
allzenein bekannt waren. Sie leugnen es, die Kenntnis ven Plaonon und 
Programen, dio ebenso allgemein bekannt waren, wie "Mein Kampf" und 
gehabt zu haben. 
das Partciprogrann/ Sic wollen sogar den Inhalt der Dokunente, die sie 
erhiclten und ihrem Inhalt entsprechen¢dhandelten,nicht konnene 
Fast alb Angeklagten nehmen zwei oder nehr einander widersprechende 
ihrer 
Standpunkte an. Lassen sie uns die Unvereinbarkoit/Standpunkte an Hand 
des Borichtes eines dicser Angcklagten erlaeutorn - eines Mannes, welcher, 
wenn man os von ihn forderte, einracunen wurde, dass er dor intelligenteste, 
ehrenwerteste und unschuldigste Mann auf der Anklagebank Sei, Das ist 
Sehachte Und das ist dor Eindruck seiner eigenen Zeugenaussagen — tassen 
Sic aber uns nicht vergessen, dass ich sie nicht nur seinetwogen allein 
vorloso, sondern weil die meisten Vidersprucche sich in der #ussage 


nohrorer Angeklagter vorfinconi 


Schacht trat nicht fauher offen in dio Nezibowegung ein, als bis sic 
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gewonnen hatte, und verliess sie offen nicht eher, als bis sie verloren 
hattce Er bibt zu, dass or nie ceffentlich Widerstand gegen sie ' 

or " 
geleistet hat, versichert aber, dass/ ihr persoenlich nie treu gcsinnt 
Wer. Wonn wir ihn fragen, warun er den verbrecherischen Kurs dieser 
Rogicrung, deren Minister er war, nicht aufhiclt, so sagt or, er habe 
coincrlei Einfluss besessen. Wenn wir ihn aber fragen, warun cr 
Mitelicd einer verbrecherischen Regierung blieb,so orzachlt er uns, 
dass or das Program dadurch zu naossigon heffi%e, dass er dabel bliebe 
Wie cin Brahnane unter Parias, konnte er eichigeaclischaftlich nicht 
mit den Nazis eiflassen, konnter cs sich auch nicmals leisten, sich 
politisch von ihnen zu trennen, Unter allen Nazianeriffen ucber die er, 
jetz behauptet, ompoert gewesen zu sein war, ist nicht ein einziger, 


den er, nicht vor der Welt mit dem Gewicht seines Namens und seiner 


Vorrangstellung verteidigt haette, 
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Necháen er HITLER die Waffen in die Hand cecgeben hatte, mit denen er 
einen canzen Kontinent erpresste, ren. iert er jetzt in der Weise, dass 
er England und Frankreich dofuer verantwortlich echt, dass sie Giese 
Ernressung zucolessen haben, 

SCE.CET kneupfte inser un seine Stellun; in einen regime, das or 
jetzt zu verachten vorgibt. Er hatte nanchnel Streit nit seinen Nazi- 
tunüescenosson drruober, was dienlich sei, un ihr Ziel zu erreichen, 
hatto coron das Ziel selbst jedoch nie etwas einzuwenden, Als das Ende 
des Reriäss heraufdnenzerte und er sich nit ihn entzwoilte, zescheh dies 
aus taktischen Erwaegunsen und keinoswers aus erundssetzlichen, Von der 
Zeit nn untorliess er os nicht,andere zu dracneen ihre Stellung und 
ihren Kopf zu riskioren, wu: soine Anschlaore zu foerdern, setzte "ber 
bei keiner Gelerenhoit seine eigene Stellung und scinen Kopf aufs Spiel. 
Er vrehlt jetzt damnit, dass er HITLER porsocnlich erschosson hactte, wenn 
or Geloxenhcit dazu gehabt hactte, aber dic deutsche Wochenschau zcist, 
dass, socer noch den Zusar..onbruch Frrnkreichs els cr den lebenden HITLER 

ic 
von ancosicht zu Angesicht sah, em sich/liuche Kosten liess, wi Aie Hanc 
zu erzreifen, welche er jetzt zu verebscheuon voreibdt und an den Lippen 
jenes Mannes hing, von dem er heute boheuptet, er habe ihn fuer nglaut- 
2 


CEACHT sagt dass er die (151) 
waer dis cohalten. / Hitlers Regierung st&encic e»boticrt.haetto Doch xonnte 


UVlAviil. 9 


der unerbittlichste Geheindionst der Welt nicht entcecken, dass er diesen 
Roczi;o irzenäwelchen Schaden zufuegte, bis lange nachden er wusste, dass 
der Trier verloren und das Schicksal cer Nazis besiegelt wer. SELCHT, 
der inier darin cross war, sich cine Hintertuor offen zu lassen, achtcte 
Ap darauf behaupten zu koennen, dass er in beiden Lagern stand. Seine 
Verteidigung erweist sich bei genauerer Untersuchung ebenso trucgerisch, 
wie sie auf den ersten Blick ueberzeugend ist. SCHACHT stellt den ge- 
fachrlichston und verworflichsten Typ des Opportunisten dar — jenen Iyp 
ainos Mannes in einflussroicher Stellung, der bereit ist, einer Boveczung, 


von dor er weiss, dass sie unrecht hendelt, boizutreten nur weil er eleuht, 
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Dicse Anzokla&ten, welche nicht ablev-non koennen, dass sie dio Maenner 

an dor Spitze waren, welche nééht ableurnen koennen, dass dic Verbrechen, 

welche ich wirissen have, tatsaechlich becencon wurden; wissen, dass ihr 

Leugacn unslanbwucrdie ist, wenn sie nicht aon Schuldicen Bomen koonnon. 
Die angeklasten waren einmetig, wenn es darcuf ankai, cic Schuld 

auf andcre abzuwn.clzen, manchmal auf den einen manchnel auf den end.ren. 

Aber die Nanon, die sie inner wieder nannten sind HITLER, HIIR, HEYDRICH, 

GOEBBELS und BOMANN, Sie alle sing tot oder unruffindbar. Wie schr 


wir sie auch in Zeuzcnstand ausfragsten, so haben sie niczels cinon lebenden 





kenn els schuldie bezeichnet. Man kon t in Versuchung die wonderbrre 
Fuc.ung cines Schicksals zu erwoecon, das nur dic Schuldigen stor^on und 


Gic Unechuldicen az Leben liess. Es ist beinrhe zu zorkwierlie. 
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Der Kauptboesewicht, auf den alle Schuld gehaeuft wird, — manche der 
Anscerlagten wetteifern unter sich in der Erfindung geeigneter Beiwoerter - 
ist HITLER, Zr ist der “enn, euf den fest jeder angeklegter mit dem Finger 
Zeigt. Ich willrnicht von dieser ellgemeinen auff2ssung abweichen, auch 
nicht lsugnen, dass alle diese Tote: oder Abwesenden mitschullig sind. Fuer 
soich vorwerfliche Verbrechen, fuer die der Grad der Schuld ohne Bedeutung 
geworden ist, moegen sie den schliumsten Teil gespielt haben. Aber ihre 
oc-uld kann die Angeklegten nicht von Schuld befreien. HITLER het nicht 
elle Verantwortlichkeit mit sich ins Grab genommen. Nicht alle Schuld ist 
in -IiLIR's Leichentuch cingehuellt. Es waren diese Toten, welche diese 
woohlten, 
Lobondizen sich zu Partnern in dieser gresson verschwoererische Bruodorschaft, 
und jeder einzolno muss fuer die Vcr rechen tueesen, dio sio gemeinschaftlich 
begangen hobene 
ion kann wohl sagen, dass iITLER's Endverbrechen sich gegen das Land, 
das er beherrscht hatte, richtete. Es war ein wahnsinniger Messias, der den 
Krieg ohne Grund begann und ohne Vernunft verlaengerte. We 
es 
schen konnte, kuemnerte/ ibn nicht, wes Deutschland widerfuhr, 
uns in Zeugenstend gesagt hat, het HITLER versucht, die Niederlage Deutsch- 
lends zur Selbstvernichtung des deutschen Volkas zu machen. (154) Es het 


efuehrt, als er wusste, dass or ihn nicht gewinnen konnte und 


SPEER hat dos in diesem Gerichtssael folgendermassen geschildert: 


euf beiden Seiten zebrrcht wurden, 
e itabschnittes werden die ankxlooger 
Adolf SIILER!S soin, des Ma fuer dia Weiterfusarung dos Kampfes 
verontwortlich ist. Ihn werden auch dic” zerstoerten deutschen Staedte 
ankincen, die in jener letzten Phase vernichtet wurden und in denen un- 
wuLige Kulturwerte und eine ungeheure Anzehl von Wohnungen verloren 
Singene Des deutsche Volk blieb Adolf <ITLER bis zum Ende treu, Er 
het es bewusst betrogen, Er hat versucht, es in den Abgrund zu stossen.." 


P 


HITLER befanl allen andern, bis zum Ende zu kaempren und fluechtete dann i» 
don Selbstmord, Aber er ging aus den Leben, wie er gelebt hatte: als Botrue- 
gere ör hintorlioss die amtliche Meldune, dass er in der Schlacht gefallen 
sei. Das war der “ann, den diese Angeklagten zum Fushrer erhoben hattene 
Sie waren os, die sich verschworen, ihm ununschraenkte Gewalt usber ganz 
Deutschland zu geben. Er und das System, das sie fuer ihn geschaffen hatten, 


+ 


brachte ihnen allen den Untergang. SPEER hot im Kreuzverhoer gesagt 
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"eee Jedoch die ungeheure Gefehr, die in diesem totalitac Systen 
leg, wurde erst in dem Augenb.icke voellig klar, als wir un. dem 
Ende naeherten. Da konnte men die Bedeutung des Grundsedaukens 
erkennen: neemlich, dass jeder Befehl kritiklos ausgefuehrt 

worden musste. Alles - Sie haben gesehen, wie die Befehle rueck- 


Sichtslos ausgefuehrt wurden - stellte sich als Fehler heraus. 


Dicses 


Im 
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System - lassen Sie mich das so ausdruecken - am Endo Jes 
Systems wurde cé klar, welch ungeheure Gefahr jedes solches 
System in sich birgf.Dio iombin-tion von HITLER uni dics 
System hat qe diese furchtbare Katastrophe ueber Lie Welt 
gebracht," (156) 


MEAM 


(Seite 42 dcs Originals) 


Aber lassen Sie mich einen Augenblick lanz Aen Anwalt des 

Teufels spielen. Ich zche zu, dacs HITLER der ! Hauptverbrechcr war, 
Vir wissen, dass selbst ein Stantsoh rhaupt don gleichen Boschraen- 
un en seincr Sinne und Stunden des Tages unterlicet wie dic ceringeren 
Lcute, Tr muss sich darauf verlassen, dass andere das meiste, was in 
cinem grossen Reich vor sich geht, fuer ihn schen umlhoeren, Anécro 
Kraefte muessen seine Auftraze nusfuchren; andere Uerde missen 
soinc Plaene vollziehen, Auf wen het sich HITLER in diesen Tin-on 

car verlassen, als auf diese Macnner auf der Änklarchank? Ver ,wenn 
nicht GOERING, m chte ihn glauben, dass er eine unbesiczbare Luft- 
lotto h^be? Werhielt unangene me Tatsachen von ihm fern? War os 
nicht GORING, der Fel@marschnill MILCH verhot, HITLER zu warnen, 
255, seiner Ansicht nach, Deutschland einem Krieæ poren Russland 
nicht cewacheen war? (157) Wer es nicht CORRI: G, der nach SPIE 
Aussase, General tALLAND seines Luftwaffenoborbefchls enthob, weil 
er ueber lie Schwechen und ^tuempereien der Luftwaffe cesprochen 


hatte? (158) "er, wenn nicht RIBBUYTROF 


- 


Ge 


von NEURATH un? von PAPEN, 
mcnte HITLER, der selbst ohne jede Auslandserfahrun. war, and die 
-nentschiedenheit und Furchtsamkcit demokratischer Voelker glauben? 
Wer nnehrte seine Illusion ueber die deutsche Unbesierbarkeit — wenn 
nicht KEITZL, JODL, ESCH und DOENITZ? Ye schuerte seinen HASS 

c*2 Cie ‚Juden mehr als STREICHER und ROSENBERG Wer, wuerde HITLER 
gazon, fuchrte ihn ucher die „onzentrationslo&er irre, wenn nicht 
BOL Z34UNETZA, ebenso wie er uns irrefuehren moechte? Diese Maenner, 
hatte Zutritt zu HITL R, sie konnten oft die Informationen, die ihn 
erreichten, und auf die er seine Politik und seine Eefehle -ruenden 
musste, pruefen, Sie w^ren die Praetorinner, und waehrend sio unter 


N wa E 1 J ^ . 2 e Le de 
Unesars Sefehlen standen, war Caesar immer in ihrer Macht, 
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"enn diese toten Maenner als Zeugen auftreten und auf Cas ant- 
worten koennten, was gegen sie ausgesagt worien ist, dann wuerden 
wir ein weniger verzerrtes Bild von der Rolle, die diese Anzcklagten 
cespielt haben, bekommen haben, Stellen Sie sich die Erregung, die 
auf der Anklarebank cntstehen wuerde, wor, wenn Adolf Kitler cen 
Zoucenstand betreten wuerde, oder HIM/L'R mit einem Arm voller 
Aktenbuendel, oder @OTSEELS, oder FORMANN mit den Berichten seiner 
Farteisyione, oder dio crmordeten RQEHM oder CANARIS, Die loichen- 

f 


sch^onderischo Verteidigung, 


dass die Velt nur berechtist soi, 


uc OS as 


199 - 
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| ||| ||| 


H5159 — 0079 


Verzeltung en Ladavorn zu ueben, ist eine Beweisfuchrung, dic der Ver- 





brechen wuordig ist,^uf die sio sich bozioht. 
Wir haben diesem Gerichtshof einen positivon Fell vorzgotrezen und 
mit bolzstondoen Urkundenmaterial belest, dass os chno jodo weitere Er- 


klacrung zu oinon Schuläsnruch nach Punkt.Sins der anklage fuer jodon 


cinzolnon Angeklagten fuehren muss. Dic einzige Frage bo 
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ticon Prusfung ist dic, ob dem cigonen Zeugnis dor angoklezton gozon- 
ucher con Dokumenten und anleren Bowcismaterial ihrer Schuld zu zl^ubon 
ist. Welchon Vert het nun ihre avr. ago? 

Dis latsache bostoht, dess cer Hang der Nazis, mit dor anwoncung der 


Die Luego hat in dor Nazi-Lckre inmer in sehr hc- 


ITmT mi 


héhon Anschen zestandan. HITLER hat in "Mein Kampf" dio Iuozonhrftiskeit 


~~ 


ales cine Politik befucrwertot. Von RIBBENTROP sibt den Gebrauch l"aài»lo- 


aufrucstung zeheim zohelton worder. scllo, sodass sic in Genf golougnot 
werdon koonno. (160) RaSDER betroz beim Wiederaufbau dor deutschen Triegs- 
marine: unter Vorlotzune des Vorssillor Vortrocos. (161) FIG ireonzto 
RIBSTNTROP, dom onclischen auswaertizon amt cine "Legale Luogo" uobor don 


N eebe e a we ei ` dd | n e 
Anschluss zu erzachlen, und, indem cr o 
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d * Ke * d mg = fs = ` d 7 A 1 TA» 2 em geg db 

zu zchen beabsichtice. (162) GCERIVG gab den !schechen soin Shronwort 

-- - a Le - CH ^" e T5071 1 H e e e TA a Pa e j La ^" d BE: 
und. brach ss. Selbst SPEER schlug vor, dio sranzosen zu tacuscnen, aal ilt 


e : Pa x MI D . + A A Ké * gei = T D ur e 0s 5 
sio Cio besonders Auszobildeten unter den Yriozseofeneonon hokannt geben. 


mu" = na : d k - a ai ^» "ien di ns Ar 3 0 T ^^ dm 
Sic sorochon alle mit sinor Nazi-Doovvelzucngiszkcit, mit der sio Unvor 
= ETA m 7 ^ 4 = c 
-s 1 ` - EY > 2 Flo - 3 ‘ * «Y 7^ ^ ^ E [ 1 ^ 
sichtiec betroeen. Im Nezi-Loxikon dor zynischen Buphemismen boaeutete dlə 


Phrase "condeucltige Loesung" des Judenproblems die Aausrottung e 


-- 
n 
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y i hi. m un Snnt 7h "n 
Kriezecefancenen hiess loetung Schutzhaft 


a E Zei M ON -AA Y "SI, on 
Nhosondere Behandlune”" von $ 


$ D ot s e: ` H 2 { A+ 7 I 4 
wer sloichbodeutend mit Konzentraticnslager; "-flichtarbcit ! pedeutote 
m n g 7 T ech nc = am) mn m i É T Aaa 
oclevonerbeit; und ein 5ofoh Sno "stronze Haltung cinzunsamen” DO 


fe. * . ag 4 $ n f le 4 wen 4 zm sr es 9," a S ËTT M ^ =. 
"yositivo Massnahmon zu erzroifon" hiess, mit zuegolloser Grausamkeit vor 


1 . 
^ = ~ d 4 - o£ - f" e mm -~ m ery Ei 1 £1 (G1 , ^^ : } dom 
zuschen. Bevor wir ihro Aussagen als das gelten lassen, was 8:2 nach ae 
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ersten Eindruck zu soin schitnon,mucssen wir immer erst noch ihrer 
verborgenen Bedeutung suchen. GOERING hat uns unter Eid versichert, 
dass dor Reichsvorteidizunzsrat "als solcher" niemals zusammengo 
ton ist. (165) Als wir die stenoeranhischen Protokollo der Sitzung, 

bei cer er don Vorsitz fuchrto und am meisten redete, vorlegton, er- 

innorto or uns an die Worte "als solcher" und erklixertoe, dass os sich 
nicht um eine Sitzune es Rates" als solchon" gehandelt habo, weil 


auch andere Persoenlichkeiten anwesend waren. (165) GOERING leugnet, 


der Tschechoslowakei rodroht zu haben - cr hat nur Pracsicent HACHA 
erklaert, cass "os ihm furchtbar soin wuerde, “ie schoene Stadt 
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Ueben vóellis falschen Erklaerunren und Doppelzuengizkcit gibt 
Ke ^" éi E * D 8 "0 ade m e Br 
es auch andere Umrehunzen der Wahrheit in Gestalt von phantasti 


schen Auslesunren und absurden Versicherungen, STREICHER hat foicr- 
lich erklaert, dass scin einziger Gedanke hinsichtlich cer Juden der 
zewesen ist, sie auf die Insel. Madagascar umzusiedeln. (168) Sein 


“rund fuer die Zerstocrunz ton Synagogen — so erklaerte or schmel- 


NEU 
rn 


ıolnd - war ledirlich der, ihrer architektonischen Anstocssiz 
(169) ROSENBERG’ so "berichtete sein Verteidiger, hrbe immer cine 
'rittcrliche Loesung" des Judenproblers vorzeschwebt, (170) 
RIBEINTROP wollte uns <l-uben mchen, dass der ocsterreic 
Kanzler sich in einer "Ville" zur Ruhe gesetzt hebe, nls es not — 
diz wurde, SCHUSCHNIGG nach dem Anschluss zu entfernen, is blieb 
oinem Kreuzverhoer vorbehalten, zu enthuollen, dass die "Villa" das 
Konzentrntionsl-zer Zuchenwald war. (171) Das Frotokoll ist voll von 
anderen Beispielen von Heuchelei und Ausroden,. Selbst SCHACHT hot 
soyeicst, dass auch er sich die Nazi-Ansicht zu Eigen eecht hat 


hrheit alles dns ist, was Erfolg hat. Als ihm im Kreuzvernoer 


~ 
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cine loenz;ere Liste von vebrochenen Geluebden und falschen Vorspre 
n l "6n jF, 1 lo an rte 1} anne Re htferti-un: * 

cru! z n vor TK h lte n WUPCC, weg, Ue er zu 86) ner NEeECNvUIs J op Ailrn oe 


H Ich glaube, man kenn sehr viel groessere Erfolgo 
erzielen, wenn man jemandem den man zu fuchren 
wuenscht, nicht die Wahrheit sagt als wenn yan ihm 
die '"^hrhoit erzachlt." (172) 


~ 


Das war die Fhilowphic der Nationalsozicslisten, Anın ireend 


. 1 ^ e D . A , ~ i^ 
jemind ueberrascht sein, dass sie mit den Ccwohnhcion 
cincs Lebens hier auf Gor Anklogebank fortfahren . nachdem sic 


jehrelanz die Welt tacuschten uid Lucgen mit dom S.hein der Wahrhcit 


TR WR ™ S - A 8 a s ke zen d 3 ^3 : mw 10^ *34 1 
skiorten? Dir Frage der Glaubwuerdigkeit ist einer dcr wichtigsten 
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i diesem Gerichtsverfahren. Nur jene, die nicht zgelcrnt haben, 

" e 4 . 2 1» $ ^ al J 4 a ^ 

“le bittere Lehre aus der letzten Dekrde zu zichen, Koennen aaran 


argelose Leicht;laeubilp- 


Js 
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cifeln, dass Maenner, die sich! zeäitiedöns C 
keit grossmucticer Cozner- zu Nutze machten, heute ohne Zocgern 


-— r- e Le . ^" ; u. Zi ^ TZ. 
COS Gleich | tun werde . 
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Dies ist 
sen Gerichtshof bitten, sie fucr nichtschuldic¢ zu erklaeren 


Planen, an der Ausfuehrung oder der Verschwocrung, 


angen 


Beweisen dieses Proze: 


Im 
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der Hinterzrund, vor dem diese Angeklagten heute Ce: 


am 
zu ci 
Liste der hier enthuellten Ferbrechene 


scs wie der blutbesudelte Gloucester an hr 


des erschlagenen Kocnigs. Er bat die Witwe — wie die Ancoklacten 
Sio bitten - : "Sag, dass ich sie nicht erschlagen habc." Und Cio 


Kocnic 


in antwortete: "Dann sar, sie icht erschl2gen worcen. 


' ~~ M a $ 3 a cl - ^. $ omg f° 2 E wT A ~ rn” en Es e ^ A * 

Aber sic sind tot und von Dir teuflischer Sklave, getootet worden." 
TT. ya A - 7 e Im D ` ^ ~ Ki 3 D 2 mis el S ^ nr 
enn sie von dicsen Mnennérmn sagten, dass sic nicht schuluig scien, 


Ar e a Im A Ca A s Z2 " ^3 ^ T3 - ~ e ` nm + I» $ 4^ 

iann koennte man mit dem rleichen Rechte sasen: es hat Xxcinon 

T o zen mm Se, "rg 3 ere 3 ^ lends ` m. - 1 i ^) - d Ira 5 X e "e ER em 
Krieg gegeben, hier ziot cs keine loten, nier ibt es kcin Vcr?rochen, 
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W. GARAND, aGO No D - 143692 und Karl 


WCE, besteetigen hiermit, 
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dass wir mit der englischen und deutschen 


Sprache vollkommen vertraut sinc, und Gass C28 Vorstehende cine 


woahrheitsgemacsse und rich ige Ve 
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bersetzune des Dokuments Cerstellt. 
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